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2.3 Steuern und Abgaben
Gudrun Pankow 4445 41
Judith Schulz 4445 47

2.4 Geschäftsbuchhaltung
Cindy Kollodzey 4445 32
Carmen Rossow 4445 33

3. Bürgeramt Fax: 4445 69
Leiter: Eckardt Meyer 4445 90

3.1 Öffentliche Sicherheit
und Ordnung,
Feuerwehr,
Gewerbeamt, Bußgeld
Eric Frank 4445 64
Martina Meyer 4445 68
Angelika Dreßler 4445 85

3.2 Kooperatives
Bürgerbüro

Fax: 4445 34
4445 73

Stephanie Nixdorf 4445 61
Anica Laube 4445 62
Sabine Kropp 4445 63
Anja Loscher 4445 79

3.3 Wohngeld
Liane Blaschkowski 4445 60

3.4 Friedhofsverwaltung
Manuela Reimer 4445 71

4. Amt für Bau- und
Liegenschaften

Fax: 4445 82

Leiter: Jörg Rußbült 4445 78
4.1 Tiefbau

Edwin Junghans 4445 77
4.2 Hochbau

Ramona Schmalfeldt 4445 88
4.3 Bauleitplanung

Rolf Brümmer 4445 83
4.4 Allgemeine

Bauverwaltung
Grundstücks- und
Gebäudemanagement
Annett Wilsch 4445 81

 Vorwahl 03847 ...
Bürgermeister: Armin Taubenheim 4445 11
Vorzimmer: Heike Lohse 4445 12

Fax: 4445 13
Vergabestelle: Jan Karrasch 4445 80

1. Zentrale Dienste Fax: 4445 13
Leiter: Olaf Steinberg 4445 30

1.1 Personal
Inge-Lore Damaschke 4445 28

1.2 Amtsangelegenheiten,
Sitzungsdienst,
Satzungen, Recht,
Versicherungen
Evelin Schmitz 4445 15
Katja Fregien 4445 86

1.3 Schulen, Kita, Jugend,
Sport
Margret Weihs/Rebekka 
Kinetz

4445 24

Brit Käker 4445 48
1.4 Standesamt

Brigitte Berkau 4445 18
1.5 Touristinfo Fax: 4445 70

Martin Bouvier 4445 35
Kathrin Radloff 4445 25

1.6. Amtsblatt, Internet, EDV
Michael Schwertner 4445 36

2. Finanzverwaltung Fax: 4445 13
Leiter: Hannelore Toparkus 4445 40

2.1 Haushaltsplanung
Jessica Ohms 4445 27
Christin Nordhaus 4445 26

2.2 Stadtkasse; 
Vollstreckung
Cornelia Köpcke 4445 45
Bärbel Beyer 4445 46
Brigitte Merseburger 4445 43
Beate Schwarz 4445 74
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4.5 Liegenschaften
Dorothea Behrens 4445 75
Susanne Balzer 4445 84

5. Stadtwerke Fax: 4445 54
Kaufmännischer Bereich: Ilona Windolph 4445 50

Liane Dupke 4445 52
Technischer Bereich: Kerstin Pohl 4445 51

6. Bauhof
Dietmar Merseburger Sternberg 2182 oder 

0171 6055295
Norbert Krienke Brüel 038483 

296824 oder
0172 3216545

Sprechzeiten der Bürgermeister

Amt Sternberger Seenlandschaft

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister

Sprechzeiten

Blankenberg
Herr Ralf Kähler

Sprechzeiten immer am Donnerstag 
von 18:00 bis 19:00 Uhr oder nach 
telefonischer Absprache unter 
0172 3942964
ralf.kaehler1@freenet.de

Borkow
Herr Martin Wagner

01578 1897104 nach tel. Absprache

Stadt Brüel
Herr Burkhard Liese

Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
Rathaus Brüel
Tel.: 0172 3842042

Dabel
Herr Jörg Neumann

Sprechzeiten nach Voranmeldung 
unter 0172 7362473
Mo. - Do. ab 18:00 Uhr
Fr. ab 16:00 Uhr
am Wochenende nach Vereinbarung

Hohen Pritz
Herr Jan Kessel

Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Freitag 
von 16:30 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindehaus
Mobil: 0176 48101120
E-Mail: kessel@hohen-pritz.de

Kloster Tempzin
Herr Sieghard Dörge

Sprechzeiten: nach Absprache
Tel.: 0170 8328060

Kobrow
Herr Olaf Schröder

Sprechzeiten: jeden 1. Montag 
des Monats im Gemeinderaum der 
Mehrzweckhalle Kobrow in der Zeit 
von 18:00 bis 19:00 Uhr
Tel.: 0179 2198511

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus

nach Absprache
Tel.: 038486 20520

Mustin
Herr Berthold Löbel

nach Absprache
Tel.: 038481 20725 oder
0172 3137080

Sternberg
Herr
Armin Taubenheim

nach Absprache
Tel.: 03847 444512

Weitendorf
Frau Andrea Sielaff

Mo. - Fr. nach Absprache
Tel.: 03847 312585

Witzin
Herr Hans Hüller

Jeden Mittwoch
(sofern nicht dienstlich verhindert)
von 18:00 bis 19:00 Uhr im
Gemeindezentrum Alternativ erreichbar
über: Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten
der Gleichstellungs-
beauftragten
Frau Antje Kühl

nach telefonischer Absprache
0172 9647267

Amtsvorsteher
Herr Olaf Schröder

Sprechzeiten: nach telefonischer 
Absprache
Tel.: 0179 2198511

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg 03847 2182 oder
0171 6055295

Bauhof Brüel 038483 296824 oder
0172 3216545

Bibliothek Sternberg 03847 2712
Bibliothek Brüel 038483 298752
Kindergarten Sternberg 03847 2465
Hort Sternberg 03847 311945
Grundschule Sternberg 03847 2622
Grundschule Brüel 038483 293010
Grundschule Dabel 038485 20242
Regionale Schule Brüel 038483 293030
Sporthalle Sternberg 03847 2713
Sporthalle Brüel 038483 20040
Sportlerheim Sternberg 03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage) 03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk) 03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119336 und

0171 7119337

Öffnungszeiten der Verwaltung  
des Amtes Sternberger Seenlandschaft und 
des Bürgerbüros in Brüel
Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, 
Finanzverwaltung
Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz, 
Friedhofsverwaltung

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Allgemeines Melderecht, Paß- und Personalausweisange-
legenheiten, Kfz-Zulassung, Führerscheinangelegenheiten, 
Jagdausübungsberechtigung, Bafög-Angelegenheiten, Fische-
reischeinangelegenheiten, Ausgabe von Katasterauszügen, 
Restabfallsäcke
Zentrale Rufnummer:
Tel.: 03847/4445-73
Fax: 03847/4445-34
nur nach Terminvereinbarung
Termine unter 03847 444573
oder per Mail an buergerbuero@amt-ssl.de

Bürgerbüro im Rathaus Brüel
Das Bürgerbüro Brüel ist seit dem 01.04.2020 dauerhaft ge-
schlossen.

Touristinformation Sternberg

Mai bis September:
Montag bis Freitag 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 17:00 Uhr
Juli und August
zusätzlich Sonnabend 10:00 - 16:00 Uhr
Oktober bis April:
Montag bis Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr
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Heimatstube Dabel
W.-Pieck-Str. 20, 19406 Dabel
Tel.: 038485 20420
Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:
E.-Thälman-Str. 3, Tel.: 279378

Öffnungszeiten:
montags - donnerstags 11:00 - 18:00 Uhr
freitags 10:00 - 17:00 Uhr

Der Kinder- u. Jugendclub hat auch zu diesen Zeiten geöffnet.
Im Mgh gibt für alle Bürger auch die gelben Säcke.

Anke Zelas
Jugendsozialarbeiterin

Sprechzeiten des Jugendamtes
Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Neumann
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg
03871 722-5169

Termine bzw. Sprechzeiten nach Vereinbarung!

Außensprechstunde des Jugendamtes
Ab dem 03.06.2019 gibt es wieder eine Außensprechstunde des 
Jugendamtes LWL-PCH für den Bereich Stadt Sternberg und 
Umgebung (nicht Stadt Brüel und Umland) Beginnend mit dem 
03.06.2019, findet diese immer 14-täglich, montags, in der 
Zeit zwischen 08:00 - 16:00 Uhr, in den Räumlichkeiten der 
Erziehungsberatungsstelle des DRK Sternberg, Finken-
kamp 5, statt. Eine vorherige Terminabsprache wird aufgrund 
von vielen Außenterminen unter der Telefonnummer 03871 
7225169 empfohlen.
Bitte beachten Sie, dass ich im Falle von Umgangs-, Trennungs- 
und Scheidungsproblematiken lediglich die Erstberatung über-
nehmen kann. Der hierfür zuständige Kollege, Herr Parlow, ist 
unter 03871 7225105 ausschließlich in Parchim erreichbar.

M. Neumann
Sozialarbeiterin/Sozialpädagogin
Tel: +49 3871 722-5169
Fax: +49 3871 72277-5169
E-Mail: mneumann@kreis-lup.de

Beratung und Unterstützung für Familien 
des DRK KV Parchim e. V.

Erziehungsberatung
Kontakt: Heike Ahlers
Tel.: 0172 3133737
E-Mail: heike.ahlers@drk-parchim.de
Ort: Finkenkamp 5, 19406 Sternberg

Schwangerschaftsberatung
Kontakt: Barbara Guth
Tel.: 03847 4359711
Mobil: 0172 3937655
E-Mail: barbara.guth@drk-parchim.de
Ort: Finkenkamp 5, 19406 Sternberg

Schiedsstelle in Sternberg

Antje Kühl
Tel.: 0172 9647267
E-Mail: schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Stadtarchiv der Stadt Sternberg

Frau Petra Rauchfuß/ Frau Karina Kornweih
Finkenkamp 24, 19406 Sternberg
Telefon: 03847 4367797
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de/kornweih@stadt-sternberg.de

Sprechzeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 12:00 - 16:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliotheken  
im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24, Tel.-Nr.: 03847 2712
Montag von 08:00 bis 11:00 Uhr
Donnerstag von 08:00 bis 10:30 Uhr

von 16:30 bis 17:30 Uhr

Stadtbibliothek Brüel

August-Bebel-Straße 1, 19412 Brüel
Leitung: Frau Sabine Saalmann
Tel.-Nr.: 038483 298752, Fax: 038483 276631
E-Mail: bibliothek@stadt-brueel.de
Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20
Montag, Dienstag
und Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum
Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr

Heimatstube Brüel
August-Bebel-Str. 1, 19412 Brüel (im Bürgerhaus)

ist geöffnet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 14:00 bis 
17:00 Uhr

außerhalb der Öffnungszeiten nach tel. Voranmeldung bei:
J. Goldberg: 038483 20357
R. Bründel: 038483 20404 oder 0152 51082834
H. Gröger: 038483 20551 oder 0152 24413357

Der Freundeskreis der Heimatstube Brüel
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5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im 
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir je-
den Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
in der Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchfüh-
ren. Termine außerhalb dieser Sprechzeit können Sie tele-
fonisch vereinbaren unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg
zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen 
und abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:
NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter
Tel.: 03881 756490
Fax: 03881 757484
oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de
Stadtwerke (Bereitschaft) 0171 7119337

Ihre Stadtwerke

Information der EURAWASSER Nord GmbH
Für die Störungsbeseitigung in der Trinkwasserversorgung und 
in der Abwasserentsorgung erreichen Sie uns:
EURAWASSER Nord GmbH
Am Augraben 2
18273 Güstrow/Glasewitzer Burg
Tel.: 03843 77600
Homepage: http://www.eurawasser-nord.de
E-Mail: info@eurawasser-nord.de

Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2021/2022 in der  
Grundschule „Alexander Behm“ Sternberg
Liebe Eltern,

für alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 6. Lebensjahr voll-
enden und somit schulpflichtig werden, findet die
Schulanmeldung in der Zeit vom 12. Oktober bis zum  
23. Oktober 2020 von 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
im Sekretariat statt.

Zur Anmeldung mitzubringen sind:
• die Geburtsurkunde
• ein gültiger Personalausweis bzw. Reisepass der/des 

Personenberechtigten
Die Schulanmeldung ist im Falle des gemeinsamen Sorge-
rechts von beiden Personensorgeberechtigten vorzunehmen. 
Sollte ein Personensorgeberechtigter verhindert sein, ist bei der 
Anmeldung eine Vollmacht vorzulegen. Bei alleinigem Sorge-
recht ist eine Negativbescheinigung mitzubringen.
Auch für Kinder, die vom Schuleintritt zurückgestellt werden sol-
len oder im vergangenen Schuljahr bereits zurückgestellt wur-
den, gilt die Anmeldepflicht laut Schulgesetz. Eine vorzeitige 
Einschulung ist bei entsprechender Antragstellung möglich.

Zum Einzugsbereich gehören:
Sternberg, Sternberger Burg, Groß Raden, Pastin, Neu Pastin, 
Kobrow I und II, Gägelow, Zülow, Stieten, Wamckow, Dessin, 
Jülchendorf, Jülchendorfer Meierei, Kaarz, Schönlage, Weiten-
dorf, Groß Görnow, Klein Görnow, Sagsdorf, Witzin, Loiz, Mus-
tin, Bolz, Lenzen, Ruchow und Rothen-Mühle

Die Außensprechtage sind immer an jedem 1. Mittwoch im Monat!
Der Außensprechtag findet im alten Postgebäude nebenan 
statt, Am Markt 3, Seiteneingang links.

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim

Telefon: 03871 722-5091
Fax: 03871 72277-5091
Internet: www.pflegestuetzpunkteMV.de

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner: Anette Zimmermann

Sprechzeiten:
Mittwoch: 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

und nach vorheriger Absprache

Suchtberatung

Ansprechpartner: Marcus Müller

Sprechzeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und

13:00 - 16:00 Uhr

Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a
19406 Sternberg
Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

Redaktion Amtsblatt

Michael Schwertner
Telefon: 03847 444536
Fax: 03847 444570
E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de

WEMAG-BAE Brüeler Abwasserentsor-
gungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen 
tagsüber unter:
• für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 3130
• für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281

2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung 
mit Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsor-
gung außerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 
0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Was-
ser, Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 
0385 755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gru-
ben fordern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kom-
postierungsgesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 
19061 Schwerin an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 
3924510, Telefax: 0385 3924513.



Sternberger Seenlandschaft – 6 – Nr. 09/2020

Runde 5 - Judith Hufnagel:

Runde 4 - Rainer Kohl:

Runde 3 - Heike Wieland:

Mit insgesamt 235 Beiträgen gab es in insgesamt 8 Runden 
eine tolle Beteiligung. 

Vielen Dank an alle Einsender und an alle, die auf unseren 
Seiten durch Kommentieren, Teilen, „Liken“ oder einfach durch 
das Anschauen der Bilder am Fotowettbewerb teilgenommen 
haben. Eine Sammlung vieler schöner Bilder ist entstanden, die 
Erntearbeiten im Umfeld unserer schönen Landschaft sowohl 
aus dem Blickwinkel der Bauern, als auch vom Feldrand aus 
zeigen. Auch wenn unser Erntefest in diesem Jahr nicht statt-
finden konnte, so haben wir doch gemeinsam etwas zu diesem 
Thema getan! Wie schon versprochen, aus allen Einsendungen 
werden noch einmal schöne Fotos prämiert, aber dazu später 
mehr! Alle Beiträge sind auf der Web-Seite der Stadt Brüel un-
ter Fotowettbewerb zu sehen. Hier die Erstplatzierten aus der 
gesamten Zeit vom 07.07.2020 - 31.08.2020.

Runde 8 - Shiva Hollantz :

Runde 7- Nadine Post:

Runde 6 - Christian Schlüter :

Erfolgreicher Fotowettbewerb
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Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2021/2022  
an der Grundschule „Am Stadtpark“ Brüel

Liebe Eltern,

Sie sind Erziehungsberechtigte ei-
nes Kindes, das im Zeitraum vom 
01.07.2014 bis 30.06.2015 geboren 
wurde und wohnen im Einzugsbereich* der Grundschule „Am 
Stadtpark“ Brüel, dann bitten wir Sie, Ihr Kind vom 28.09.2020 
bis 30.09.2020 in der Zeit von 06:45 Uhr bis 12:00 Uhr im Se-
kretariat der Grundschule anzumelden.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde Ihres Kin-
des und Ihren gültigen Personalausweis oder Reisepass mit. 
Seit dem 01.03.2020 benötigen wir einen Nachweis zur Masern-
schutzimpfung (Impfausweis) Ihres Kindes.
Die Schulanmeldung ist im Falle des gemeinsamen Sorgerechts 
von beiden Personensorgeberechtigten vorzunehmen. Sollte ein 
Personensorgeberechtigter verhindert sein, ist bei der Anmel-
dung eine entsprechende Vollmacht vorzulegen. Bei alleinigem 
Sorgerecht ist die Negativbescheinigung mitzubringen.
In Ausnahmefällen ist eine Schulanmeldung, mit einer, von den 
Personensorgeberechtigten ausgestellten Vollmacht, durch eine 
dritte Person des Vertrauens zulässig. Die Vollmacht muss je-
weils die/den vollständigen Namen und die Anschrift enthalten.
Laut Schulgesetz gilt diese Anmeldepflicht auch für Kinder, die 
auf Wunsch der Eltern vom Schuleintritt zurückgestellt werden 
sollen oder bereits zum Schuljahr 2020/2021 zurückgestellt  
wurden.

*) Einzugsbereich der GS Brüel:
• Brüel, Alt Necheln, Golchen, Keez, Neu Necheln, Thurow;
• Blankenberg, Friedrichswalde, Penzin,  

Weiße Krug, Wipersdorf;
• Häven, Klein Jarchow, Langen Jarchow,  

Tempzin, Zahrensdorf;
• Gustävel, Holdorf, Holzendorf, Kuhlen, Müsselmow,  

Nutteln, Tessin, Weberin, Wendorf, Zaschendorf;
• Sülten

Bekanntmachung  
der Jagdgenossenschaft Sternberg

Einladung zur Vollversammlung  
der Jagdgenossenschaft Sternberg

Eingeladen sind alle Eigentümer bzw. deren durch Eigentü-
mervollmacht ausgewiesenen Vertreter bejagbarer Flächen 
gemäß Bundesjagdgesetz der Gemarkungen Sternberg und 
Groß Raden.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes - 

Zeitraum 2016 - 2020
2. Finanzbericht - Zeitraum 2018 - 2019; 2019 - 2020
3. Finanzbericht - Zeitraum 2016 - 2020
4. Entlastung des Vorstandes - Zeitraum 2016 - 2020
5. Beschlussfassungen
5.1 Auszahlung des Pachtzinses 2016 - 2020
6. Neuwahl des Jagdvorstandes der JG Sternberg
7. Auszahlung des Pachtzinses

Die Vollversammlung findet am 16.10.2020 um 18:00 Uhr in 
Groß Raden, Restaurant „Zum Burgwall“ statt.
Fahrdienst Sternberg - Groß Raden - Sternberg ist abgesi-
chert. Abfahrt Sternberg Markt um 17:45 Uhr.

Der Vorstand

Runde 2 - Annemarie Lahs

Runde 1 - Mario und Annika Kuschel

Anmeldung der Schulanfänger  
für das Schuljahr 2021/2022  
an der Grundschule Dabel
Liebe Eltern,

Sie sind Sorgeberechtigte eines Kindes, das im Zeitraum vom 
01.07.2014 bis 30.06.2015 geboren wurde und wohnen im Ein-
zugsbereich der Grundschule Dabel, dann bitten wir Sie, Ihr 
Kind vom
28.09. bis 01.10.2020 in der Zeit von 7:45 - 12:00 Uhr
im Sekretariat anzumelden.

Die Anmeldung erfolgt unter den gültigen Hygienemaßnah-
men.

Zur Anmeldung mitzubringen sind:
• die Geburtsurkunde des Kindes oder das Familienstamm-

buch
• der gültige Personalausweis bzw. Reisepass der/des Per-

sonenberechtigten
• den Nachweis Masernschutz des Kindes
• bei alleinigem Sorgerecht ist eine Negativbescheinigung 

vorzulegen

Laut Schulgesetz gilt die Anmeldepflicht, auch für Kinder die zu-
rückgestellt werden sollen oder im vergangenen Schuljahr be-
reits zurückgestellt wurden. Bei entsprechender Antragstellung 
ist eine vorzeitige Einschulung möglich.

Einzugsbereich der GS Dabel:
Dabel, Holzendorf, Hohen Pritz, Dinnies, Klein Pritz, Kukuk, 
Borkow, Hohenfelde, Woserin, Neu Woserin, Rothen, Schlowe
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die austretenden Wasserstrahlen entsteht an der Düse in Rich-
tung Spülschlauch ein Überdruck, und auf der gegenüberlie-
genden Seite ein Unterdruck. 
Dieser Druckunterschied wird durch die zuströmende bzw. ent-
weichende Luft der Hauptschächte zum größten Teil ausgegli-
chen. 
Der verbleibende Über- bzw. Unterdruck wird über die Dachent-
lüftungen oder über die Revisionsschächte der angeschlosse-
nen Gebäude ausgeglichen.
Durch verschiedene Ursachen können jedoch im Einzelfall Pro-
bleme durch die Kanalspülung eintreten.

Wie sind Probleme bei der Kanalnetzspülung zu erklären 
und zu beheben?

1. Durch den Geruchsverschluss der Toilette/Dusche war ein 
beunruhigendes Rauschen zu hören.
In diesem Fall können Sie sicher sein, dass Ihre Hausleitung 
frei von Verstopfungen ist und sich in einem ordnungsgemäßen 
Zustand befindet.

2. Wasser ist aus dem Geruchverschluss ausgetreten.
Das lässt darauf schließen, dass sich Ihre Dachentlüftung nicht 
in einem ordnungsgemäßen Zustand befindet und den Über-
druck nicht ableiten konnte. Überprüfen Sie zunächst Ihre An-
lagen und holen Sie sich ggf. Rat bei Ihrem Installateur. Prüfen 
Sie, ob die Dachentlüftung den erforderlichen Querschnitt hat.

3. Nach der Kanalspülung macht sich ein übler Geruch bemerk-
bar.
In diesem Fall konnte der Unterdruck nicht über die Dachent-
lüftung ausgeglichen werden. Dadurch wurde das Wasser des 
Geruchsverschlusses ganz oder teilweise herausgesaugt, so-
dass die Luft aus der Kanalisation ungehindert in Ihre Wohnung 
einströmen konnte. 
Lassen Sie einfach Wasser in die Becken laufen bzw. betäti-
gen Sie die Spülung der Toiletten. Dadurch wird der Geruch-
verschluss wieder geschlossen und es kann keine weitere Luft 
aus der Kanalisation austreten. Die Überprüfung der häuslichen 
Anlage durch einen Installateur wird empfohlen.

4. Aus der Toilette ist Wasser mit Fäkalien ausgetreten.
In diesem Fall hat in Ihrem Abflusssystem bereits vor der Ka-
nalspülung eine schwere Störung vorgelegen. In einem ord-
nungsgemäß funktionierenden Abflusssystem werden durch die 
Toilettenspülung die Fäkalien direkt in das Hauptkanalsystem 
gespült. 
Das bedeutet, dass sich in den häuslichen Entwässerungslei-
tungen im Normalfall keine Fäkalien befinden. Sollten dennoch 
Fäkalien aus Ihrer Toilette in das Badezimmer gedrückt worden 
sein, so müssen sich diese bereits vorher in Ihrem System ab-
gelagert haben. 
Es kann sein, dass sich die „Feststoffe“ an einem Hindernis 
zurückstauen, aber das Wasser selbst, wenn auch langsamer 
durch den verbleiben den Abflussquerschnitt abläuft. Durch die 
Ablagerungen verringert sich der für die Entlüftung erforderliche 
Rohrquerschnitt, sodass durch die Spülung des Hauptkanals 
die Fäkalien durch den Druck herausgedrückt werden.

5. Können die Fäkalien aus dem Hauptkanal in meine Leitungen 
hineingedrückt werden?
Das ist nicht möglich, da die Hauptkanäle meist nur gering ge-
füllt sind. 
Bitte sorgen Sie dafür, dass alle häuslichen Fall- und Sammel-
leitungen mit einer ausreichend dimensionierten und ordnungs-
gemäß funktionierenden Lüftungsleitung versehen sind, die Lei-
tungen gemäß den zuvor genannten Normen verlegt wurden, 
Ihr Kontrollschacht zugänglich ist und nicht verdeckt unter dem 
Erdreich bzw. unter Pflaster liegt. 
Die BAE Brüeler Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH haftet 
nicht für Schäden, die dadurch entstehen, dass sich die Lüf-
tungsleitungen der häuslichen Schmutzwasserleitungen nicht in 
einem ordnungsgemäßen Zustand befinden.

Kanalspül- und Kanalinspektionsarbeiten  
in Brüel

Durch die BAE Brüeler Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH 
wurde die Firma UniROKA GmbH aus Papendorf bei Rostock 
beauftragt Kanalspül- und Kanalinspektionsarbeiten in Brüel 
durchzuführen.

Die Arbeiten werden zwischen dem 07.09.2020 und dem 
02.10.2020 in folgenden Straßen durchgeführt:
Sternberger Straße
Feldstraße
Gustav-Arndt-Straße
August-Bebel-Straße

Wir bitten Sie, im Vorfeld Ihre Hausinstallation auf ordnungs-
gemäße Funktionsfähigkeit der Lüftung des Schmutzwasser-
abflusses zu überprüfen (entsprechend DIN 1986-100 und EN 
12056).
Diese Vorschriften schreiben vor, dass die Hausinstallation der 
Schmutzwasserleitung mit einer Lüftungsleitung bis über das 
Dach zu belüften ist. 
Die Lüftungsleitung darf sich im Querschnitt nicht verjüngen, 
ist geradlinig nach oben zu führen und muss am Ende offen 
sein, um die Belüftung der Hausentwässerungsanlagen und des 
Schmutzwasser-Hausanschlusses (z.B. bei Kanalspülarbeiten) 
zu gewährleisten.
Falls sie feststellen, dass die Lüftung nicht gewährleistet ist, 
ist es von Vorteil, den Schmutzwasser-Hausanschlussschacht 
während der Arbeiten zu öffnen, um eventuellen Wasserschä-
den vorzubeugen (Austritt der Wasservorlagen der Geruchsver-
schlüsse bei nicht belüftetem System möglich).
Für Schäden deren Ursache eine nicht fachgerechte Hausins-
tallation ist, kommen weder unsere Versicherung, noch die Ver-
sicherung vom ausführenden Unternehmen auf.
Zu Beeinträchtigungen und Zufahrtsbeschränkungen kann es 
bei beengten Verkehrsverhältnisse kommen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an UniROKA, Herrn 
Heger, 0172 3271046 oder an die BAE Brüeler Abwasserent-
sorgungsgesellschaft mbH, Frau Stolzenburg, 0385 755 
2281.

Information zur Kanalnetzspülung

Die Kanalisation muss gereinigt bzw. gespült werden. Damit soll 
gewährleistet werden, dass das Abwasser immer ordnungsge-
mäß abfließen kann. Um die einwandfreie Betriebsfähigkeit der 
Abwasserkanalisation zu erhalten, sind Reinigungsarbeiten un-
erlässlich.
Sofern die Abwasseranschlussleitungen auf Ihrem Grundstück 
ordnungsgemäß verlegt sind, werden Sie die Kanalreinigung 
kaum bemerken. In Einzelfällen kommt es jedoch zu Unan-
nehmlichkeiten, wenn z. B. Sanitärinstallationen nicht fachge-
recht verlegt sind.
Wie wird bei der Kanalreinigung vorgegangen?
Von einem Spülfahrzeug aus wird über einen Schacht ein Druck-
schlauch mit einem Spülkopf in die Kanalisation eingebracht. 
Durch diesen Spülkopf wird, ähnlich wie bei einem Hochdruck-
reiniger, Wasser in die Kanalisation gespritzt. Der Wasserstrahl 
ist dabei in die Richtung des Schlauches, also in Richtung des 
Spülfahrzeuges gerichtet.
Durch die austretenden Wasserstrahlen wird der Schlauch 
mit dem Spülkopf so weit in den Kanal vorangetrieben, bis der 
nächste in der Straße liegende Schacht erreicht wird. Anschlie-
ßend wird der Schlauch mit Hilfe einer Hydraulischen Winde 
durch die Kanalisation zurückgezogen. Hierbei wird weiterhin 
Wasser aus dem Spülkopf an die Kanalwände gespritzt, sodass 
die gelösten Ablagerungen zum Reinigungsfahrzeug gespült 
werden.
Während der Rückziehung der Düse ist eine Saugpumpe am 
Spülfahrzeug in Betrieb, damit die losgespülten Ablagerungen 
aus dem Schmutzwasserkanal entfernt werden können. Durch 
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Weil ich gerade das feiern erwähnt habe. Der 11.11. 
steht vor der Tür und damit auch die Eröffnung der 
Karnevalssaison. Ich möchte den Schlüssel zur 
Gemeinde zwar nicht unbedingt loswerden, da mir unsere Ge-
meinde als Bürgermeister ausgesprochen am Herzen liegt, aber 
gerne würde ich mich auch dieses Jahr der Tradition beugen. Es 
ist ja nicht ungewöhnlich zum Karneval Masken zu tragen und 
ich bin mir sicher, dass wir dazu ein tragfähiges Hygienekonzept 
hinbekommen, ohne Gefahr zu laufen, dass Veranstalter und 
Gäste Sanktionen befürchten müssen. Am gleichen Tag ist mit 
dem Martinstag der Tag des Patrons der Kita St. Martin. Schön 
wäre es, wenn wir hier den traditionellen Martinsumzug für alle 
Kinder der Gemeinde organisieren könnten. Ich hatte ja bereits 
signalisiert, dass ich auch hierbei gerne beim Hygienekonzept 
und beim Umzug selbst unterstütze, um so vielleicht etwas Last 
von den Schultern der sonst Verantwortlichen nehmen zu kön-
nen. Viele von ihnen Wissen, das ich Atheist bin, aber der St. 
Martin war schon ein guter Typ und da bin ich gar nicht abge-
neigt, am Endpunkt des Umzuges ein paar Bratwürste springen 
zu lassen.
Gut, die paar Euro für die Bratwürste habe ich über, aber in der 
Gemeindepolitik ist es gar nicht so einfach, Geld auszugeben. 
Unser Nachtragshaushalt für 2020 lässt ja tatsächlich einiges 
zu, so konnten wir abstrakte Muster auf unsere Straßen malen 
lassen, wir haben nun zwei Gemeindearbeiter, die in Vollzeit für 
uns schuften müssen und es ist sogar möglich ein Multifunkti-
onsfahrzeug für den Bauhof zu beschaffen. Etwas Geld für den 
Beginn der Neugestaltung des Spielplatzes am Holzendorfer 
See ist auch da und nicht zu guter Letzt können wir endlich die 
Straßenbeleuchtung am Roten Strumpf angehen. Ein paar Klei-
nigkeiten darf ich als Bürgermeister dabei selbst entscheiden, 
etwas Größere der Hauptausschuss und die Gemeindevertre-
tung. Viele Sachen müssen aber auch über die verschiedensten 
Instanzen laufen und das dauert dann manchmal länger als uns 
allen lieb ist. Aber schließlich wollen wir es ja vernünftig machen 
und nicht auf halber Strecke zurückgepfiffen werden. Dazu zäh-
len nicht nur die Verwaltung von Finanzen, sondern auch viele 
andere Vorgänge in Sachen Bebauung. Wie gerne würde ich 
zum Wohle der Gemeinde und mit klarem Menschenverstand 
einfach sagen, da kann gebaut werden oder macht das mal so 
wie ihr wollt. Aber da stehen oft recht komplizierte Gesetzesla-
gen dagegen. Ich versichere ihnen, wir sind dabei zumindest die 
selbstgemachten Hindernisse zu beseitigen.
Ach ja, bevor sie mich nun, nicht ganz unberechtigt, für etwas 
komisch halten, die abstrakten Muster auf einigen Straßen sind 
natürlich nicht aufgemalt, sondern die professionelle Versiege-
lung von Rissen in der Straßendecke. Diese verhindert, dass 
eindringendes Wasser und Schmutz, erst recht, wenn es im 
Winter doch mal wieder Frost geben sollte, den Straßenkörper 
weiter beschädigen. Hier haben wir uns entschlossen, einfach 
mal den großen teuren Beschädigungen vorzubeugen und auf 
Dauer etwas beim Straßenerhalt zu sparen.
Und da ich gerade mich selbst erwähn-
te, hier noch ein ganz kurzer Absatz in 
eigener Sache. Seit gut einem Jahr bin 
ich nun Bürgermeister unserer schönen 
Gemeinde. Ich möchte ihnen sagen, 
dass ich es trotz der vielen Arbeit, die 
dieses Ehrenamt mit sich bringt, nicht 
bereut habe, mich zur Wahl gestellt zu 
haben. Ich hoffe, dass ich mit meiner 
bisherigen Arbeit den Ansprüchen, nicht 
nur der Menschen, die mich gewählt 
haben, gerecht geworden bin. Es gibt bestimmt noch einiges 
in der Gemeinde zu tun, aber mit der weiterhin vorbehaltlosen 
Zusammenarbeit in unserer Gemeindevertretung und dem Elan 
vieler Einwohner unserer Gemeinde, ist alles zu schaffen. Dafür 
möchte ich mich an dieser Stelle einfach mal bedanken!

Ihr Bürgermeister der Gemeinde Dabel
Jörg Neumann

Der Bürgermeister der Gemeinde Dabel informiert
Wer hätte zu Beginn des Jahres gedacht, dass uns Corona so 
lange beschäftigen und vor allem so sehr einschränken wird? 
Haben wir anfangs noch Scherze gemacht über die neuen Arten 
der Begrüßung oder auch mit den Augen gerollt, wenn alle zwei 
bis drei Tage eine neue Regelung herauskam, gehört das nun 
beinahe zur Normalität. Und es ist gut so, wenn ich ab und an in 
Gesprächen höre, dass hier niemand jemand kennt, der sich mit 
dem Virus infiziert hat. Keiner mag sich vorstellen, wenn es tat-
sächlich in unseren Pflegeeinrichtungen zu einer Infektion ge-
kommen wäre und wir plötzlich jeder ein paar infizierte oder gar 
gestorbene Leute kennen würden. Dieser Umstand hat nichts 
mit Glück zu tun oder gar mit einer ungefährlichen Infektions-
krankheit, eher mit der Kombination der aufgestellten Regeln 
und der Disziplin vieler Menschen. Und vielleicht auch ein ganz 
klein wenig mit der recht dünnen Besiedlung des schönsten 
Bundeslandes der Welt, unserem Mecklenburg-Vorpommern.
Und schon bin ich beim nächsten Thema, der Besiedelung! Da-
mit die nicht so dünn bleibt, fasste unsere Gemeindevertretung 
auf ihrer letzten Sitzung den Beschluss, dass ich den „Städ-
tebaulichen Vertrag zur Entwicklung des Bebauungsplans Nr. 
7“ unterzeichnen durfte, was ich mit Freude am 18. August tat. 
Unter anderen Umständen hätten wir dazu gefeiert, so musste 
es leider ohne großes Drumherum gehen. Dies soll aber nicht 
bedeuten, dass es da irgendwas Geheimes an der Sache gibt. 
Die Beratungen im Bauausschuss und Gemeindevertretung 
dazu waren natürlich öffentlich. Der Vertrag regelt die Zusam-
menarbeit zwischen Investor und Gemeinde bei der Planung 
des Baugebiets an der Str. der DSF.
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Gründe:
Das Flurstück wurde bei der Beantragung des Freiwilligen Land-
tausches vergessen. Es ist die gleiche Begründung wie für alle 
übrigen Flurstücke zutreffend.
Die Tauschpartner haben glaubhaft gemacht, dass sich der er-
weiterte Freiwillige Landtausch verwirklichen lässt.
Die Zuziehung zum Verfahrensgebiet war daher nach § 54 
LwAnpG in Verbindung mit § 103c FlurbG anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe
Widerspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Um-
welt Westmecklenburg, Sitz Schwerin erhoben werden.

Schwerin, den 14.08.2020

Im Auftrag
gez. W. Reiners (LS)
Abteilungsleiter

Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein und wurde 
zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.

Ausgefertigt:
Schwerin, 18.08.2020

Im Auftrag
gez. Rosan (LS)
Sachbearbeiter

Veröffentlichung

1. Nachtragshaushaltsatzung  
der Gemeinde Borkow 
für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des § 45 i.V. §47, 48 der Kommunalverfassung (KV 
M-V) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
09.07.2020 und nach Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehörde 
(nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen Eintscheidungen 
zu den genehmigungspflichtigen Festsetzungen) folgende 1. 
Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 
werden

von bisher
EUR

auf
EUR

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 552.300 665.200
der Gesamtbetrag der Aufwendungen 
auf 628.900 702.800
das Jahresergebnis nach Verände-
rung der Rücklagen von -76.600 -37.500

2. im Finanzhaushalt
a) der Gesamtbetrag der laufenden 

Einzahlungen 430.200 513.100
der Gesamtbetrag der laufenden 
Auszahlungen1 478.400 546.400
der jahresbezogene Saldo der lau-
fenden Ein- und Auszahlungen -48.200 -33.300

c) der Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 15.400 7.200
der Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 500 30.800
der Saldo der Ein- und Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 14.900 -23.600

festgesetzt.
____
1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für Investitionen und Investitions-

förderungsmaßnahmen

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den 
jeweiligen Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de und 
www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung  
für die Gemeinden Demen und Kobrow

Änderungsbeschluss

Nach §§ 53 und 54 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAn-
pG) vom 03. Juli 1991 (BGBl. I S. 1418) mit späteren Änderun-
gen i. V. m. den §§ 103a bis 103i des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546) mit späteren Ände-
rungen ergeht folgender Beschluss:

I.
Das Verfahrensgebiet des Freiwilligen Landtausches „Demen-
Kobrow“, Landkreis Ludwigslust-Parchim, wird durch Zuzie-
hung folgender Flächen geändert:

Gemeinde: Kobrow
Gemarkung: Stieten
Flur: 1
Flurstücke: 162

II.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen somit folgende Flur-
stücke:

Landkreis: Ludwigslust-Parchim
Gemeinde Gemarkung
Demen Demen
Flur Flurstücke
1 5, 6, 11/5, 17, 19, 25/4, 32
2 23, 33/1, 33/3, 35, 36/6, 37/15, 37/19, 37/23, 40/1, 

40/2, 40/3, 40/4
Gemeinde Gemarkung
Kobrow Kobrow
Flur Flurstücke
14 5, 23
Gemeinde Gemarkung

Stieten
Flur Flurstücke
1 162, 163, 164, 165, 166, 184/1, 185/1, 186, 187, 188, 

189, 190

Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftskataster 
1.472.535 m². Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann im 
Bedarfsfall beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Westmecklenburg (Hausanschrift: Bleicherufer 13, 19053 Schwe-
rin) nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden.

III.
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte für das 
hinzugezogene Flurstück:
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch er-
sichtlich sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen 
Landtausch berechtigen, werden aufgefordert, diese Rech-
te innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten Tage 
dieser Bekanntmachung - bei der Flurneuordnungsbehör-
de anzumelden. Diese Rechte sind auf Verlangen der Flur-
neuordnungsbehörde nachzuweisen. Werden Rechte nicht 
fristgemäß angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Flurneuordnungsbehörde die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Frist-
ablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.
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• DK 0003 Aufwendungen für die Bewirtschaftung bebauter 
Grundstücke (einschließlich Beleuchtung, Parkplätze)

• DK 0005 Versicherungen
• DK 0008 Wohnungswirtschaft
• DK 0009 Abschreibungen
• DK 0010 Teilhaushalt 1 Zentrale Dienste Aufwendungen
• DK 0020 Teilhaushalt 1 Schule, Kultur, Soziales Aufwen- 

dungen
• DK 0021 Teilhaushalt 4 Zentrale Finanzdienstleistungen - 

Aufwand
• DK0030 Teilhaushalt 2 Zent. Finanzleistungen Aufwand
• DK 0040 Teilhaushalt 3 Bürgeramt Aufwendungen
• DK 0042 Aufwendungen der Feuerwehr
Innerhalb dieser Deckungskreise 0001 - 0042 sind alle Aufwen-
dungen gegenseitig deckungsfähig.
7.3.2 Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden die Ansätze 
für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines Teil-
haushaltes jeweils für gegenseitig deckungsfähig erklärt.
7.3.3 Gemäß § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik werden die Ansät-
ze für ordentliche Auszahlungen zugunsten von Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit desselben Teilhaushaltes jeweils für 
einseitig deckungsfähig erklärt. Sofern die Deckungsfähigkeit in 
Anspruch genommen wird, vermindert sich der Ansatz für die 
korrespondierenden Aufwendungen.
7.3.4 Gemäß § 13 Abs. 2 GemHVO-Doppik können Mehrerträge 
in folgenden Produktsachkonten folgende Aufwendungsansät-
ze erhöhen:
• DK 0031 611000.60130000 und 

611000.54310000/612000.57910000
• DK 0041 126050.44251000 und 126050.52310000
7.3.5 Gemäß § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik werden Erträge/
Einzahlungen aus Spenden für bestimmte Aufwendungen/ 
Auszahlungen (Zweckbindung entsprechend Spendenvermerk) 
innerhalb eines Teilhaushaltes für deckungsfähig (unecht) er-
klärt.

7.4. Festlegung der Wertgrenze für die Einzeldarstellung der 
Ein- und Auszahlungen für Investitionsvorhaben
Gemäß § 4 Abs. 12 GemHVO-Doppik wird bestimmt, dass 
Ein- und Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen oberhalb der Wertgrenze von 10.000 EUR 
für jede Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme im 
Teilhaushalt einzeln darzustellen sind. Unterhalb dieser Wert-
grenze erfolgt die Darstellung der Ein- und Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in jedem 
Teilhaushalt insgesamt.

7.5 Übertragbarkeit
Ansätze für ordentliche Aufwendungen und für ordentliche Aus-
zahlungen eines Teilhaushaltes werden für übertragbar erklärt, 
soweit hinsichtlich der Ansätze im laufenden Haushaltsjahr be-
reits rechtliche Verpflichtungen eingegangen wurden oder sie in 
sonstiger Weise gebunden sind. Darüber hinaus können Ansät-
ze für Instandhaltungsmaßnahmen durch Haushaltsvermerk für 
ganz oder teilweise übertragbar erklärt werden ohne Haushalts-
ausgleich im Haushaltsfolgejahr. Im Übrigen gelten die Festle-
gungen in der GemHVO-Doppik § 15.
Haushaltsvermerke zur Übertragbarkeit:  541000.52330000

7.6 Kreditaufnahmen und Umschuldungen
Die Entscheidung über die günstigste Kreditaufnahme oder  
Umschuldung trifft der Bürgermeister und der Kämmereiamts-
leiter.
Weitere Vorschriften nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.

Nachrichtliche Angaben:
Durch den 1. Nachtragshaushaltsplan ändert sich
1. zum Ergebnishaushalt

das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres be-
trägt voraussichtlich

von bisher 63.245 EUR
auf voraussichtlich --72.245 EUR

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (unverändert)
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen (unverändert)
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Kassenkredite (unverändert)
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit werden festgesetzt 
auf:  bisher 100.000 EUR
unverändert

§ 5
Hebesätze (unverändert)
Die Hebesätze für Realsteuer werden wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftlichen Flächen 

(Grundsteuer A)
von bisher 330 v. H. unverändert

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)
von bisher 400 v. H. unverändert

2. Gewerbesteuer
von bisher 380 v. H. unverändert

§ 6
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan (unverändert)
Die Gesamtzahl der im 1. Nachtragsstellenplan ausgewiesenen 
Stellen beträgt unverändert 0,34 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Weitere Vorschriften
7.1. Erlass einer 1. Nachtragshaushaltssatzung
Die Gemeindevertretung hat gemäß § 48 Abs. 2 Ziffer 2 KV M-V 
eine 1. Nachtragssatzung zu erlassen, wenn
1. sich zeigt, dass im Ergebnishaushalt ein erheblicher Fehl-

betrag entstehen, ein bereits ausgewiesener Fehlbetrag 
sich wesentlich erhöhen, im Finanzhaushalt ein erhebli-
cher negativer Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen 
entstehen oder ein bereits ausgewiesener negativer Saldo 
der laufenden Ein- und Auszahlungen sich wesentlich 
erhöhen wird; § 51 Absatz 4 bleibt unberührt,

2. im Ergebnishaushalt bisher nicht veranschlagte oder 
zusätzliche Aufwendungen bei einzelnen Aufwandspositi-
onen in einem im Verhältnis zu den Gesamtaufwendungen 
erheblichen Umfang getätigt werden sollen oder müssen; 
Entsprechendes gilt im Finanzhaushalt für Auszahlungen,

3. bisher nicht veranschlagte Auszahlungen für Investitionen 
oder Investitionsförderungsmaßnahmen geleistet werden 
sollen,

4. Bedienstete eingestellt, befördert oder in eine höhere Ent-
geltgruppe eingestuft werden sollen und der Stellenplan 
die entsprechende Stelle nicht enthält.

Erheblich im Sinne des § 48 Abs. 2 Nr. 1 bis 4 KV sind Beträge 
von mehr als 20.000,00 €.

7.2. Entscheidungen zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben
Die Entscheidung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 
wird durch die Gemeindevertretung getroffen, wenn sie die in 
der Hauptsatzung der Gemeinde festgelegten Wertgrenzen für 
die Entscheidung des Bürgermeisters übersteigt.

7.3. Haushaltsvermerke zur Deckungsfähigkeit
7.3.1. Von der grundsätzlichen gegenseitigen Deckungsfähig-
keit der Ansätze für Aufwendungen innerhalb eines Teilhaus-
halts - entsprechend auch der Ansätze Auszahlungen im Teil-
finanzhaushalt - gemäß § 14 Abs. 1 GemHVO - Doppik sind 
ausgenommen:

• DK 0001 Personalaufwendungen
• DK 0002 Aufwendungen für die Unterhaltung des Vermö-

gens (ohne Straßen)
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Stadt Sternberg
Amt für Zentrale Dienste

Stellenausschreibung
In der Stadt Sternberg ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle im kooperativen Bürgerbüro in der

Bürgerberatung (m/w/d)

zu besetzen.

Es handelt sich um eine befristete Schwangerschaftsvertre-
tung mit 40 Stunden, die mit der Entgeltgruppe 8 des TVöD 
bewertet ist.
Im Bürgerbüro Sternberg werden die Bereiche Einwohner-
meldeamt, Kfz-Zulassung und weitere Leistungen erbracht.

Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellte/r oder Abschluss des Angestelltenlehrgang 
I bzw. eine mehrjährige Berufserfahrung in der öffent-
lichen Verwaltung oder eine für die Tätigkeit inhaltlich 
förderliche, qualitativ gleichwertige, mindestens 3-jäh-
rige Berufsausbildung

• wünschenswert sind Kenntnisse aus den Fachberei-
chen des Leistungskataloges der Bürgerberater

Als Bürgerberater sollten Sie belastbar und über soziale 
Kompetenz, Kommunikationsfähigkeit und Einfühlungsver-
mögen verfügen und über die Fähigkeit, die Grundsätze 
einer kundenorientierten Verwaltung zu erkennen und zu 
praktizieren.
Weiterhin ist es wichtig Konzentrationsvermögen und die 
Fähigkeit zu besitzen, sich auf Publikumsverkehr mit wech-
selnden Angelegenheiten einzustellen. Ferner sind Sie be-
reit, sich die notwendigen Kenntnisse und Kompetenzen in 
fachspezifischen Gesetzen, Vorschriften und Anwender-
programmen zügig anzueignen und die dafür notwendigen 
Fortbildungslehrgänge zu besuchen.
Weiterhin sollten Sie über Durchsetzungsvermögen sowie 
Kooperationsfähigkeit, hohes Verantwortungsbewusstsein, 
persönliches Engagement, Flexibilität, Zuverlässigkeit, Or-
ganisationsvermögen und Teamfähigkeit verfügen.
Sehr gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Office-Anwen-
dungen werden vorausgesetzt. Sorgfältiges, selbständiges 
und gründliches Arbeiten ist für Sie selbstverständlich. 
Darüber hinaus verfügen Sie über ein gutes mündliches 
und schriftliches Ausdrucksvermögen. Sollten wir Ihr Inte-
resse geweckt haben, freuen wir uns auf ihre Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise) vorrangig elektro-
nisch und in einer zusammengefassten PDF-Datei, bis zum 
30.09.2020 an: steinberg@stadt-sternberg.de

Falls Sie ihre Bewerbungsunterlagen nur in Papierform ein-
reichen können, senden Sie uns bitte ausschließlich Kopien 
zu, da keine Rücksendung erfolgt. Eine Abholung ist mög-
lich - andernfalls werden alle Unterlagen nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens vernichtet. Teilen Sie uns bitte 
außerdem Ihre E-Mail-Adresse und eine Telefonnummer 
mit, unter der sie erreichbar sind. Die Unterlagen per Post 
sind ebenfalls bis zum 30.09.2020 an die

Stadt Sternberg
Zentrale Dienste
Herr Steinberg
Am Markt 1
19406 Sternberg

zu senden. Durch die Bewerbung entstehende Kosten wer-
den durch die Stadt Sternberg nicht übernommen.
Zum Umgang mit Ihren Bewerbungsdaten wird auf die aktu-
ellen datenschutzrechtlichen Bestimmungen nach DSGVO 
verwiesen.

2. zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres

von bisher 186.245 EUR
auf voraussichtlich 152.945 EUR

3. zum Eigenkapital
der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haus-
haltsjahres

von bisher 1.259.155 EUR
auf voraussichtlich 1.268.155 EUR

Borkow, den 27.08.2020

M. Wagner
Bürgermeister

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung (§ 4 der Haushaltssat-
zung) wurde am 13.08.2020 erteilt.

Verfahrensvermerk:
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 
der Gemeinde Borkow wird im amtlichen Bekanntmachungs-
blatt des Amtes Sternberger Seenlandschaft dem „Amtsblatt 
Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 09/2020 vom 12.09.2020 be-
kannt gemacht.
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur 
Einsichtnahme vom 15.09.2020 bis 23.09.2020 von 09:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr im Rathaus Zimmer 24 öffentlich aus.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 
Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. 
Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen 
des Amtes Sternberger Seenlandschaft

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
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werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. 
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Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
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Der Sportverein Blankenberg informiert

Zur Information
Der Sportverein „SV Blankenberg 02“ e. V. hat sich mit Datum 
des 20.08.2020 aufgelöst.

Lotz
Vorsitzende

Flottenparade am Roten See
Auch in diesem Jahr 
organisiert die Inter-
essengemeinschaft 
Marine Modellbau 
Mecklenburg Ihre 
4. Flot tenparade 
mit Schiffsmodellen 
aller Marinen der 
Werft und aller Ent-
stehungszeiten, in 
der Regel mit Schiffsmodellen seit Aufkommen der Dampfschiff-
fahrt, frei nach der Devise „alles kann kommen, was mindestens 
einen Schornstein hat“. Nach den ersten beiden Treffen am s. g. 
alten Hafen in Bützow führte das Ausweichen im vergangenen 
Jahr zur 3. Flottenparade nach Brüel.
Grund war die unzumutbare Verkrautung der Warnow und des 
Hafenbeckens, welche ein Fahren unmöglich machte.
Das Ausweichen an den Roter See bei Brüel war für alle Beteilig-
te ein Glücksfall. Die Bedingungen an dem Badegewässer sind 
optimal für das Ausüben unseres Hobbys. Angefangen mit der 
freundlichen Aufnahme der Betreiber des Restaurants, die uns mit 
Speisen und Getränken versorgten sowie die Bereitstellung der 
Sanitäranlagen, bis hin zur Anfahrt, dem Be- und Entladen und 
dem Abstellen der Pkw und dem Aufbau der Modelle.
Die Unterstützung durch die Stadt Brüel wird uns in diesem Jahr 
gegeben durch die Zustimmung zur Aufstellung von Wegweisern 
und Orientierungshilfen sowie die Bereitstellung von Tischen für 
unsere Modelle.
Wenn das Wetter mitspielt erwarten wir einen entspannten Tag 
am Wasser mit vielen Modellen und noch mehr Modellbauern 
im regen Austausch über Vergangenes und zukünftige Modelle.
Auch der eine oder andere Besucher und Interessent wird sich 
sicher verirren an den Roter See und kann dann erschlagen wer-
den von dem geballten Wissen der Modellbauer, wenn er sich 
denn traut zu fragen selbstverständlich unter Wahrung des Min-
destabstandes.
Nach dem im vergangenen Jahr ca. 30 Modellbauer ihren Weg 
an den Roter See gefunden haben, rechnen wir in diesem Jahr 
mit einem Zuwachs, zumal bis in den August hinein vergleichbare 
Veranstaltungen Bundesweit abgesagt werden mussten.

Stellenausschreibung
Der Schulverband sucht für unsere Kindertageseinrichtung 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/-n Erzieher/-in (m/w/d)

für den Einsatz im Hort in Teilzeit mit 30 Wochenstunden.

Die Aufgaben umfassen insbesondere:
• die Betreuung und Förderung der Kinder unter dem 

Aspekt des Wohlergehens jedes einzelnen Kindes und 
unter Berücksichtigung der Aufsichtspflicht

• eine kooperative Zusammenarbeit mit den Eltern, 
insbesondere die Beratung in Erziehungsfragen, die 
Durchführung von „Tür- und Angelgesprächen“ sowie 
die Planung und Durchführung von Elterngesprächen

• die Mitgestaltung einer Eltern-Erzieher/in-Partnerschaft 
sowie

• die aktive Teilnahme an Team- und Dienstbesprechun-
gen und Studientagen.

Voraussetzung für die Besetzung der Stelle ist eine erfolg-
reich abgeschlossene Ausbildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin bzw. zum staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d).

Zudem wird erwartet:
• eine hohe fachliche Kompetenz und fundiertes Fach-

wissen in der Kitaarbeit
• die Fähigkeit, analysierend, reflektierend und doku-

mentierend zu arbeiten,
• ein wertschätzender Umgang mit Kindern unter Berück-

sichtigung der jeweiligen Entwicklungspotenziale und 
Ressourcen,

• Freude am Umgang mit Kindern und Eltern,
• eine ausgeprägte soziale Kompetenz und Teamfähig-

keit
• die Bereitschaft, das Konzept mit zu erarbeiten und da-

mit verbunden ein hohes Maß an Engagement sowie
• die Bereitschaft zur Teilnahme an Fort- und Weiterbil-

dungen
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD), Entgeltgruppe S 8a.

Wir bieten Ihnen:
• anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben so-

wie eine hohe Eigenverantwortung
• regelmäßige Vorbereitungszeiten
• eine geregelte der Aufgabenwahrnehmung entspre-

chende Bezahlung nach dem TVöD sowie die Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes

• flexible Arbeitszeiten
• eine angenehme Arbeitsatmosphäre und eine solide 

Unterstützung Ihrer Arbeit
• Entwicklungsmöglichkeiten durch fachspezifische und 

fachübergreifende Fortbildungen sowie betriebliches 
Gesundheitsmanagement.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.

Ihre Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen an die

Stadt Sternberg
Zentrale Dienste
Herr Steinberg
Kennwort: Bewerbung Erzieher/-in Kita Son-
nenschein
Am Markt 1, 19406 Sternberg

Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgeschickt, wenn 
Sie einen frankierten Rückumschlag beilegen. Gern kön-
nen Sie Ihre Bewerbung auch per E-Mail unter der Adresse 
steinberg@stadt-sternberg.de, zusammengefasst in einer 
PDF-Datei senden. Bitte geben Sie im Betreff Ihren Namen 
und das Kennwort an.
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keit bestätigen, aber nicht jedes Kind hat die 25 m Strecke ohne 
Hilfsmittel für das Seepferdchen geschafft. Für diese Kinder ist 
aberder Anfang gemacht.
Es wurden 188 Kinder in den 8 Kursen ausgebildet, wobei sehr 
viele Nichtschwimmer anfangs dabei waren.Den absoluten Hö-
hepunkt hatten die Schwimmlehrer mit 49 Kindern in Brüel (5. 
Ferienwoche/Frau Wendtlandt und Team) zu absolvieren.
Wichtig für die Schwimmlehrer/innen war, die Kinder auch in 
diesem Jahr sehr gut auszubilden und ihnen die Grundlagen für 
gutes Schwimmen zu vermitteln.
Da in diesem Jahr keine Schwimmkurse an den Grundschulen 
stattfinden konnten wegen Corona, hatte das Sozialministerium 
für die Kinder der jeweils kommenden 3. Klassen Gutscheine 
über die Schulen ausgegeben. Diese konnten dann bei den 
Schwimmkursen eingelöst werden.
Diese Möglichkeit hatten einige Kinder auch genutzt.
Wir, die Schwimmlehrer des ASB Kreisverband Schwerin-
Parchim, haben wieder dazu beigetragen, die Zahl der Nicht-
schwimmer zu verringern.

Regina Karl

Der Angelsportverein  
Sternberger See e. V. informiert
Dringende Mitteilung an alle Mitglieder unseres Angelsportver-
eins.
Der Vorstand des Vereins ruft zu einer vorgezogenen Mitglie-
derversammlung auf.
Dieses Treffen ist außerordentlich wichtig für alle Mitglieder 
und den gesamten Verein. Es handelt sich um einen Abschnitt 
in unserer Satzung und einer Entscheidung, die eure Teilnah-
me durch Abstimmung und Anwesenheit dringend erforderlich 
macht.
Versucht unbedingt selber oder durch einen beglaubigten Ver-
treter zu erscheinen.
Das Treffen wird am 19. September 2020 um 10:00 Uhr auf dem 
Vereinsgelände in Sternberg, Joh. Dörwald Allee durchgeführt.
Vielen Dank für eure Mühe und Verständnis. Lasst nicht zu, 
dass unserem Verein bei Nichtdurchführung dieser Versamm-
lung hohe Kosten entstehen.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern für euer Verständnis

Dietmar Laasch
Vereinsvorsitzender

Landfrauen Kloster Tempzin e. V

Die Landfrauen Kloster Tempzin e.V. laden ein: 

Keramikmalerei 
 

16.09.2020 

 

ab 14 Uhr bis ca. 20 Uhr 

 

Haus der Vereine Langen Jarchow 

 

• Materialkosten werden vor Ort bezahlt 

 

• für Erwachsene sowie Kinder (Kinder 

bitte in Begleitung eines Erwachsenen) 

 

• man kann jeder Zeit dazu kommen 

 

• unter Berücksichtigung der 

Coronahygieneregeln 

 

Ohne Anmeldung 

Außerdem gibt es am 20.09.2020 um 14:00 Uhr einen 
Familienwandertag der Gemeinde Kloster Tempzin. 
Treff am Vereinsheim

8 Schwimmkurse mit 188 Kindern  
in Brüel und Sternberg durchgeführt
Im Juni wurden die diesjährigen Schwimmkurse des ASB durch 
das Amtsblatt verkündet.
Zwei Wochen später begannen dann die Sommerferien.
Das war eine sehr kurzfristige Ankündigung bedingt durch die 
Coronamaßnahmen.
Dürfen sie stattfinden oder nicht?
Es wurden 4 Kurse jeweils in Brüel und Sternberg angeboten.
Die ersten beiden (Brüel und Sternberg) wurden auch nur mä-
ßig von 7 bzw. 14 Kindern besucht, kam doch am Roten See in 
Brüel der Algenarlam am Schuljahresende noch dazwischen.
Die anderen Kurse waren gut bis sehr gut ausgelastet, die 
durch Schwimmlehrer/innen Madeline Grüder, Regina und Rolf 
Karl, Thomas Prütz (zwei Kurse), Frau Wendlandt und Frau 
Wiechmann (jeweils eine Woche) geleitet wurden. Sie hatten 
Unterstützung durch Nico Niemann, der die Ausbildung zum 
Schwimmlehrer absolvierte und viele junge Rettungsschwim-
mer, die fleißig geholfen haben.
Die Schwimmkurse fanden jeweils von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 10:00 bis 13:00 Uhr statt.
Die Kinder erlernten die Baderegeln, Schwimmtechniken als 
Trockenübung und das richtige Atmen. Mit jeweils 3-maliger 
Wasserarbeit pro Kind am Tag übten alle mit unterschiedlichen 
Schwimmhilfen.
Entsprechend ihres Entwicklungsstandes wurden die Kinder für 
das Seepferdchensowie für die Stufen für Bronze, Silber oder 
gar Gold trainiert. Dazu waren sie in Gruppen eingeteilt worden.
Die Schwimmlehrer konnten vielen Kindern die Schwimmfähig-
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Frank Plump brauchte viel 
Zeit, um aus seinen Feh-
lern zu lernen und … er hat 
es geschafft!
Zu meiner großen Freun-
de stand das erste Mal 
auf dem Programm für die 
Schüler des gymnasialen 
Schulteils - Studienorien-
tierung.
Die Idee, einfach rechtzei-
tig sich über die Möglich-
keiten und Chancen nach dem Abitur zu informieren, bestand 
schon lange. Doch leider haperte es an immer wieder an … ja 
eigentlich an der richtigen Person. Durch Frau Quandt von der 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit hatten wir einen kompe-
tenten Partner gewinnen können. Die Erfahrungen zeigen, dass 
auch die Schüler des Gymnasiums in der Richtung Beruf - oder 
Studienfindung wichtige Informationen und Begleitung langfris-
tig benötigen.
Gut vorbereitet für die Prüfungen der 10 Klasse der Realschule 
von Frau Dettmann von der AOK.
Mit dem Thema „ Fit für die Prüfung „ - „ Stressfrei“ sowie mit 
einer gut ausgewogenen Portion Zeitmanagement setzten sich 
die Schüler auseinander. In der Hoffnung, wenn es soweit sein 
sollte, dass die Prüfungen anstehen, sich die Schüler daran er-
innern können.
Ich denke, dass der Schulstart, trotz der Einhaltung aller Re-
geln, Vorschriften und Auflagen, gelungen ist und die Lehrer 
und Schüler sich jetzt auf das Wichte, den Unterricht konzen-
trieren können.
Wünsche allen viel Erfolg dabei!

Elke Kasten
Schulsozialarbeiterin
Verbundene Regionale Schule und Gymnasium
„David Franck“ Sternberg

Start in das neue Schuljahr an der KGS Sternberg aus Sicht der Schulsozialarbeiterin  
Elke Kasten

Der Schuljahresbeginn 20/21 begann wie an vielen oder allen 
Schulen in MV mit der Belehrung und Durchsetzung der Einhal-
tung der Hygienevorschriften. Die Schulleitung haben ein für un-
sere Schule gut umsetzbaren Konzept entwickelt. Alle mussten 
neue Vorschriften und Regelungen umsetzten. Dabei möchte 
ich nicht nur über das Tagen der Maske auf dem Schulhof und 
den Fluren reden. Längere Laufwege müssen in Kauf genom-
men werden, um den nötigen Abstand zu wahren. Die Klassen 
werden vom Fachlehrer vom Schulhof abgeholt und in die Un-
terrichtsräume begleitet. Für die Schüler der 5. Klassen ist dies 
Regelung perfekt, da sie sich mit den Gegebenheiten unserer 
Schule noch vertraut machen müssen. Wo befinden sich welche 
Räume? Welches Fach unterrichtet welcher Lehrer? Viel Neues 
strömt auf die jungen Schüler ein.
Mittlerweile ist jedoch etwas Ruhe und Routine eingekehrt.
Die ersten zwei Schulwochen standen unter den Thema Me-
thoden, Projekte und Leistungsstandanalyse. Für die präventi-
ven Projekte habe ich Referenten eingeladen, die in den un-
terschiedlichen Klassenstufen interessante und wissenswerte 
Themen mit den Schülern besprachen. Außerdem wurden die 
Schüler der Klassenstufe 5 und 6 von mir begleitet und heraus-
gefordert sich an teambildenden Übungen zu versuchen. Die 
Zielstellungen waren gemeinsam im Klassenverband, die von 
mir gestellten Aufgaben zu lösen. Spielerisch natürlich! Nach 
anfänglichem Zögern lösten alle Klassen mit“ Bravour“ die her-
aufordernden Teamaufgaben.
Unter andrem erleben die Schüler der 5. Klasse dein Webinar 
„ Cybermobbing“ mit der Rechtsanwältin Frau Stückmann .Die 
Schüler waren sehr erstaunt, welche rechtlichen Konsequenzen 
folgen könnten, wenn jemand über Social Media andere belei-
digt oder Bilder/Videos verbreitet. Viele Schüler der 5. Klassen 
besitzen bereits ein Smartphone. Mit einem Klick, kann sich im 
Leben der Kinder einiges verändern. Ich bin der Meinung, wir 
müssen unsere Schüler rechtzeitig vor allen Gefahren schützen 
und begleiten.
Die 7. Klassen setzte sich mit den Themen: „Meine Daten im 
Netz“ und „Cybermobbing“ auseinander. Zur Stärkung des Zu-
sammenhaltes, der neu gebildeten Klassen. unternahmen die 
Schüler einen Ausflug zum Garten des Vereins „Dialog und Akti-
on“, um dort gemeinsam Äpfel zu schälen und Apfelmus daraus 
zu kochen. Es war spannend zu sehen, wie bei einigen Schülern 
Probleme auftraten im Umgang mit dem Messer. Am Ende hat 
allen die kleine selbstgemachte Portion geschmeckt.
Die Thematik „Sucht“ und einen „Blick „ durch die Suchtbrille 
erlebten die Mädchen und Jungen der 8. Klassen. Ein Film in-
formierte über die Gefahren bei regelmäßigem Alkoholkonsum. 
Mit der Brille wurde ihnen gezeigt, was man oder wie man sieht 
(doppelt, verschwommen, oder …) und welches eingeschränk-
tes Reaktionsvermögen beim Fangen eines Balles der Schü-
ler besitzt. Es wurde dabei herzhaft gelacht. Projektstunden 
können und sollten den Schülern auch Spaß machen. Diese 
bleiben in den Köpfen der Mädchen und Jungen länger gespei-
chert. Diese gleichen Erlebnisse und Erfahrungen erführen die 
Schüler der 9. Klassen mit diesem Projekt. Insgesamt nahmen 
170 Schülerinnen und Schüler an dem Projekt mit der Thematik 
„ Alkohol“ teil. Frau Ossenbrink, von der Suchtberatungsstelle 
Diakonie Kloster Dobbertin, hatte ein Mammut-Programm zu 
absolvieren.
Aus seinem bewegten Leben berichtete der ehemalige Häftling 
Frank Plamp. Er saß 25 Jahre im Gefängnis und hat Höhen und 
Tiefen erlebt. Jetzt hat er, mit 52 Jahren, sein Leben im Griff.

Den Schülern gab er noch so manche Lebensweisheit auf dem 
Weg:
„Wenn du im Kopf ein Ziel klar formuliert hast , dann schaffst du 
es auch“
„Träumer kommen im Leben nicht weiter“
„Jeder sollte sein eigenes Fehlverhalten akzeptieren und dar-
aus lernen“
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Akzeptanz üben. Damit möchten wir erreichen, dass die Kinder 
sich mit der Zeit als Gruppe zusammenfinden, in der jedes Kind 
sich mit ihrer eigenen Persönlichkeit auseinandersetzt und sensi-
bilisiert, sich selbst und auch andere Kinder in ihrer Einmaligkeit 
wahrzunehmen und zu schätzen.
Das Experiment „Zauberwolke“ passte am Mittwoch zum Wetter, 
denn zur Vielfalt in der Natur gehören auch Unterschiede im Wet-
ter. Mit der „Zauberwolke“ konnten die Kinder den Regen sichtbar 
erleben, anschließend draußen war der Regen spürbar … ganz 
anders als an den warmen Tagen zuvor.

Wenn auch ihr neugierig auf unsere Kita geworden seid, freuen 
wir uns, neue Kinder in der Krippe, im Kindergarten oder im Hort 
zu begrüßen zu können.

Im Auftrag des kunterbunten Kita Teams
Andrea und Katy

Eine Raupenstube im Kindergarten  
Kita Sonnenschein

Aus unseren Fenstern 
klingt seit einigen Ta-
gen das Lied der kleinen 
Raupe und sogar finden 
kann man sie in der Kita 
Sonnenschein. An den 
saftigen Kohlblättern im 
Garten tummelten sich 
unzählige kleine grüne 
Raupen. Was für man-
chen Gärtner eine echte 
Plage ist, war für uns ein 
wahrer Schatz. Schnell 
wurde ein hohes Glas 
mit reichlich Futter zu ei-
ner kleinen Raupenstube 
umfunktioniert. Die klei-
nen Raupen wurden von 
unseren Kindern mit gro-
ßen, staunenden Augen 
beobachtet.

Pokalkracher in Brüel

Brüeler SV (Landesklasse) - 
Rostocker FC (Oberliga)

Wann: 12.09.2020
Anstoß: 14:00 Uhr

Der Brüeler SV informiert

Spielplan Landesklasse V Saison 20/21

05.09.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - FSV Kritzmow
12.09.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - Rostocker FC
19.09.2020 14:00 Uhr
FC Seenland Warin e. V. - Brüeler SV
26.09.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - FC Anker Wismar 1997 ll
04.10.2020 14:00 Uhr
VFL Blau-Weiß Neukloster - Brüeler SV
17.10.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - SG Groß Stieten
25.10.2020 11:00 Uhr
SG Warnow Papendorf - Brüeler SV
31.10.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - FSV Testorf Upahl
07.11.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - Einheit Grevesmühlen
21.11.2020 14:00 Uhr
Rehnaer SV - Brüeler SV
28.11.2020 14:00 Uhr
Brüeler SV - Mulsower SV 61

Neues aus der Kita Kunterbunt in Dabel

Endlich, ab dem 1. August 
durften wir in unserer Kita 
wieder im Normalbetrieb, 
unter Einhaltung der Hy-
gieneregeln, starten. Das 
freut uns und alle Eltern 
sowie Kinder sehr. Vielen 
Dank, an Sie liebe Eltern, 
dass Sie die Corona-Zeit 
mit so viel Verständnis 
gemeistert haben und 
auch jetzt auf unsere Hy-
gienemaßnahmen Rück-
sicht nehmen.
Dank unserer erfolgrei-
chen Personalsuche kön-
nen wir eine neue Kolle-
gin und 2 Azubis bei uns 
im Team begrüßen. Alle 
drei haben sich bereits gut ins Team integriert und leben unseren 
Leitspruch „Geborgenheit hat viele Namen“. Auch die Kinder ha-
ben Laura, Sandra und Maja bereits ins Herz geschlossen. Unser 
ehemaliger Azubi Robin hat seine Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen und gestaltet nun mit seinen „schlauen Füchsen“ den 
Hortnachmittag.
Um unseren Kindern den Einstieg in die neue Gruppe ein wenig 
zu erleichtern, haben wir zeitgleich das Projekt „Vielfalt in der 
Kita: Ich, Du, Wir“ gestartet. Da für alle Kinder das neue Kita-
Jahr mit Veränderungen, Spannung, Vorfreude, möglicherweise 
aber auch mit Unsicherheiten und Sorgen verbunden ist, wollen 
wir in diesem Projekt auf Unterschiede und Gemeinsamkeiten 
beim Menschen oder in der Natur schauen, erfahren wer mit wem 
in der Familie zusammen lebt, wo und wie wir leben, wie mein 
Körper aussieht und vieles mehr. Wir wollen uns in Toleranz und 
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genspieler aus Brüeler Sicht unfair gebremst, was unweigerlich 
eine rote Karte zur Folge hätte haben müssen. Schiedsrichter 
R. Schuldt interpretierte die Situation allerdings als unglückli-
chen aber nicht strafbaren Kontakt im Laufduell und ließ wei-
terspielen.
Mit Beginn der 2. Hälfte war den Brüelern dann das gestiegene 
Selbstbewusstsein anzumerken. Der Ball lief besser durch die 
Reihen und mit einer ganz feinen Kombination spielten S. Stein-
ke und H. Fischer sich auf der rechten Seite durch. Die scharfe 
Hereingabe passierte den verdutzten Torhüter und in der Mit-
te vollendete M. Prüter zum umjubelten 1:0 für den BSV. Die 
Gäste antworteten mit wütenden Angriffen, konnte die Abwehr 
um D. Marx aber vorerst noch nicht überwinden. Es folgte eine 
Ecke für die Stietener, die die Abstimmungsprobleme im Brüeler 
Team offenbarte. Denn am Ende stand ein Gästespieler etwa 9 
Meter vor dem Tor völlig blank und hämmerte den Ball unhaltbar 
zu Ausgleich in die Maschen.
Damit war alles wieder auf Null gestellt und keine Mannschaft 
schaffte es in der Folge sich entscheidende Vorteile zu erarbei-
ten. Langsam stellte man sich auf eine Verlängerung ein, als R. 
Drewling nochmal den Turbo zündeten und auf der Suche nach 
der Lücke am Strafraum entlangzog. Nur unfair konnte er vom 
Ball getrennt werden. Der Schiedsrichter entschied auf Freistoß 
und das aus einer durchaus vielversprechenden Position. Die 
Hereingabe war leider weniger gefährlich und konnte von den 
Gästen geklärt werden. Die Brüeler erkämpften sich aber den 
Ball erneut und brachten ihn nach vorne, genau auf den noch 
aufgerückten Abwehrchef D. Marx. Dieser, knapp nicht im Ab-
seits, marschierte unter Bedrängnis auf das Tor und ließ dem 
Schlussmann 2 Minuten vor dem Abpfiff keine Chance. Die rest-
lichen sehr hektischen Minuten überstanden die stark kämpfen-
den Gastgeber und brachten den 2:1 Erfolg ins Ziel und den 
Brüeler SV damit ins Achtelfinale.
Dort hat die am Samstag erfolgte Auslosung den Brüeler Alten 
Herren mit der Mannschaft von Anker Wismar ein echtes Ham-
merlos beschert.

Im Aufgebot des Brüeler SV unter Trainer E. Käker standen:
H.-J. Ebeling, D. Marx, S. Apel, C. Kraft, T. Reinsch, S. Mül-
ler, R. Drewling, H. Fischer, M. Prüter, S. Steinke, C. Radtke, S. 
Kuka und R. Bartel

Alphorntöne des Nordens  
erklangen in der Thomaskirche

Komponisten schaffen Alphornmusikwerke  
zur Erhaltung des Fritz-Reuter-Kulturerbes in MV

Leipzig/Witzin. Die Töne des Alphorns erobern mehr und mehr 
ganz Deutschland, so auch den Norden. Auffällig ist, dass gera-
de im Süden Deutschlands viele Musikschulen, Privatleute und 
Vereine mit Hilfe hauptamtlicher oder ehrenamtlicher Musikleh-
rer ganzjährige kommerzielle Alphornkurse erteilen. 
Teilnehmer sind vielfach ältere Semester, während Kinder und 
Jugendliche wegen der hohen Kosten der Alphörner selbst, erst 
im späteren Lebensalter an das Alphornspielen herangeführt 
werden können. Sogar in den Alphorn-Hochburgen wie Bay-
ern oder speziell im Allgäu oder Baden Württemberg, setzt der 
Ansturm auf die Alphornkurse vorwiegend aus dem genannten 
Grunde erst im reiferen Lebensalter ein. Bekanntlich geht die 
Alphornakademie Witzin einen anderen Weg. Sie stellt den 
Teilnehmern Alphörner leihweise, ja kostenlos für die Ausbil-
dungszeit zur Verfügung. Nach den Erkenntnissen, gibt es ge-
genwärtig nur zwei Kinderalphorngruppen, eine ist dem MDR-
Sinfonieorchester Leipzig zugeordnet und die andere existiert 
in Witzin.
Um diese und ähnliche Zusammenhänge des internen Alphorn-
lebens u. a. im Allgäu konkret zu erleben, wurde jüngst eine 
„Alphorn-Bildungsreise“ unternommen. Alles begann mit einem 
Soloauftritt in der Leipziger Thomaskirche. Leider durften we-
gen der Corona-Bestimmung nur wenige Zuhörer den Kirchen-
raum betreten. Selbst bei der Vorbereitung, das Alphorn ist nicht 

Wir haben hierzu gemalt, gebastelt, gesungen, getanzt und 
immer wieder zur Raupe geschaut. Die Löcher in den Blättern 
wurden immer größer und die Bewegungen im Glas immer lang-
samer. Nach wenigen Tagen im „Schlaraffenland“ wurden aus 
den kleinen Tierchen zerbrechliche Kokons in den sie „schlie-
fen“. Täglich warteten wir darauf, dass nun etwas passiert. Dann 
endlich war es so weit: „Da wurde aus dem kleinen Ding, ein 
wunderschöner Schmetterling.“
Begeistert konnten wir zusehen, wie sich die frisch geschlüpften 
Kohlweißlinge mit ihren zarten Flügeln das erste Mal in die Luft 
erhoben.

Die Krippenkinder und Erzieher

Der FC Aufbau Sternberg informiert
Nach langer Zeit darf im Sternberger Stadion der 
Ball wieder rollen. Mir Auflagen und Hygienekonzept 
ist es wieder möglich Fußball zu spielen und alle Beteiligten 
müssen sich erstmals an diese Situation gewöhnen und alle 
hoffen. dass auch die Saison 2020/21 gespielt werden kann.

Hier unsere nächsten Termine der Herrenmannschaften
1. Männer
13.09.20 14:00
SG 03 Ludwigslust/Grabow II - FC Aufbau Sternberg Pokalspiel
19.09.20 15:00
FC Aufbau Sternberg - SV Spornitz/Dütschow
27.09.20 14:00
SV Plate II - FC Aufbau Sternberg
03.10.20 14:00 SV Siggelkow - FC Aufbau Sternberg
24.10.20 14:00
SV Dabel - FC Aufbau Sternberg

2. Männer
12.09.20 14:00
SG Sternberg/Brüel - SV Scharz-Weiß Gallin Pokalspiel
20.09.20 14:00
SV Karow - SG Sternberg/Brüel
26.09.20 14:00
SG Sternberg/Brüel - Lübzer SV II
04.10.20 14:00
SG Sternberg/Brüel - Ganzliner SV
18.10.20 14:00
SG Einheit Crivitz II - SG Sternberg/Brüel

Der Brüeler SV informiert

Erste Hürde erneut erfolgreich genommen

Für Bundesliga, Europa und Champions League ist die Saison 
2019/20 trotz aller Verzögerungen schon lange vorbei, nicht 
aber für die Alt-Herren Fußballer. Hier begann am vergangenen 
Freitag mit der Ausscheidungsrunde der Pokalwettbewerb im 
Kreis Schwerin-Nordwestmecklenburg. Dabei hatten die Brüe-
ler diesmal die SG Groß Stieten zu Gast.
Wegen Verletzungen, beruflicher und familiärer Verpflichtungen 
standen Trainer Eckhard Käker diesmal nur 13 Akteure zur Ver-
fügung. Zur Folge hatte dies eine wieder mal völlig neue Aufstel-
lung mit teilweise ungewohnten Positionen und viel Nervosität, 
was dem Team zu Beginn auch deutlich anzumerken war. Die 
eingespielten Gästen aus Groß Stieten machten mächtig Druck 
und schnürten die Hausherren anfangs in deren eigenen Hälfte 
ein. Aber mit einem viel Ruhe ausstrahlenden H.-J. Ebeling im 
Tor und über den Kampf konnte der BSV diese Phase gut über-
stehen und fand nach und nach immer besser ins Spiel.
So entwickelte sich ein Duell, das sich überwiegend zwischen 
den Strafräumen abspielte und spätestens ab der Mitte der ers-
ten Hälfte auf Augenhöhe stattfand. Klare Torchancen blieben 
aber Mangelware. Der größte Aufreger dann kurz vor der Halb-
zeitpause, als sich nach schönem Zuspiel S. Kuka auf den Weg 
zum gegnerischen Tor machte. Dabei wurde er von einem Ge-



Sternberger Seenlandschaft – 18 – Nr. 09/2020

Der Behindertenverband  
Sternberger Seenlandschaft e. V. 
informiert
Werte Mitglieder!

Aufgrund der momentanen Situation können wir leider noch kei-
ne Veranstaltungen durchführen, da wir derzeit über keinen ge-
eigneten Raum verfügen. Im DRK Seniorenzentrum ist es leider 
nicht mehr möglich, die dortigen Räume zu nutzen. Daher sind 
wir sind auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten, was 
sich aber als schwerlich erweist. Wir hoffen, dass Sie und Ihre 
Angehörigen bisher alles gut überstanden haben.

Der Vorstand

Der Sternberger Heimatverein 
informiert

Es bleibt vorläufig beim Lockdown im Sternberger Heimatver-
ein. Veranstaltungen können auch weiterhin mit den gebotenen 
Corona-Auflagen nicht durchgeführt werden. Die Entwicklung 
der Pandemie wird ständig beobachtet. Sollten sich Möglichkei-
ten einer Wiederaufnahme von Veranstaltungen ergeben, wird 
der Vorstand zeitnah informieren.

10. Hindernislauf Witzin
Am 08. August startete der schon 10. Witziner Hindernislauf bei 
bestem Wetter.
Die Resonanz am Sonnabendvormittag war groß, 43 Starter im 
Alter von 6 bis 83 Jahren wollten den Parcours ein, drei oder gar 
fünf Mal bewältigen. Auf der über einen Kilometer langen Runde 
mussten, neben diversen Kletter- und Kriechhindernissen, ein 
Wassergraben, ähnlich dem beim 3.000 m-Hindernislauf, über-
wunden, einem Bach auf seinem Weg durch eine Unterführung 
gefolgt und von einem Steg in den Mühlensee gesprungen wer-
den, um das Ufer schwimmend zu erreichen. Wer sich Letzteres 
nicht zutraute, musste eine entsprechende Strafrunde laufen.
Bei den Männern gewann Uwe Schiwek von der LG DZ Heili-
gensee in 35:54 min, vor Leon Seidel und Rico Schlünz, beide 
vom 1. LAV Sternberg. Bei den Frauen gewann Tabitha Steinhö-
fel vom 1. LAV Sternberg in 22:05 min vor Katja Brodny vom 1. 
LAV Rostock LT und Anke Heise vom SC Laage. Die weiteren 
Ergebnisse können aus der Ergebnisliste auf unserer Website 
(www.skater-witzin.de) entnommen werden. Dass alle Starter 
ihr Bestes gegeben haben und dabei auch noch Spaß hatten ist 
in der Bildergalerie auf unserer Website „dokumentiert“.
Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen Startern für die Teil-
nahme und bei unseren freiwilligen Helfern für ihr Engagement 
bedanken.
Wir würden uns freuen, wenn unser nächster Wettbewerb, der 
traditionellen Skate-Bike-Run, der dieses Jahr am 05. Septem-
ber zum 21. Mal ausgetragen wird, ebenso reges Interesse fin-
den würde.
Fragen zu unseren Veranstaltungen oder zu Allem „Rund um 
die Skates“ können gerne unter info@skater-witzin.de an uns 
gestellt werden.

  

gerade klein und wird eben von den Besuchern sofort bemerkt, 
durften vorherige Zusagen eines direkten Besuches, nicht rea-
lisiert werden. So blieben viele Wünsche von Besuchern nach 
einem öffentlichen Solo-Alphornkonzert in der Leipziger Tho-
maskirche für das nächste Jahr offen. 
Der Klang und die Akustik in der Thomaskirche ist für Orgel-
Bachkonzerte weltberühmt. Jetzt könnten auch diesen einmali-
gen Klängen weitere Musikerlebnisse des Soloalphorns auch in 
anderen Großräumen und Kirchen folgen. Dazu gehören neben 
Melodien von Horst-Huth nun auch Kompositionen einer jungen 
Musikstudentin, Natalie Zabel aus Postin bei Karstädt, die sich 
noch enger dem musikalischen Empfinden der Mecklenburger 
nähert, wie z. B. in ihrem neusten Notenwerk „Die schöne Meck-
lenburgerin“ oder „Sonnenaufgang an der Elde“, tendenzmäßig 
zu erkennen ist. 
U. a. wurde dieses mehrstimmige Werk im Allgäu anlässlich 
eines Freiluftkonzertes im Freizeitpark Oberschwenden/Schei-
degg mit der „Messkircher-Alphorngruppe“ aus dem Badischen 
gemeinsam mit dem MV-Horn zum Erstaunen der Gäste, mit 
weiteren MV-Melodien, vorgetragen. Das Alphorn trägt im All-
gäu Kultstatus! Vor allem Musikschulen und freie Vereine sind 
Träger dieser musikalischen Tradition. Einig war man sich in der 
Diskussion, woher das Alphorn eigentlich kommt. Im Noten-
system der sowohl im Allgäu wie auch in Mecklenburg gebla-
senen F-Alphörner gibt es Unterschiede. Während die Alpen-
länder die C-Notierung bevorzugen, wird das Mecklenburger 
Alphorn-Notenbild vom einfacheren F-Notenformat bestimmt. 
Auch über diese Zweigleisigkeit war man sich unter den Grup-
pen und Experten einig, denn die Töne auf dem Alphorn sind im 
Endeffekt nach beiden Notenbildern immer gleich. Es gibt eben 
zwei Wege, die Alphorntöne über das Notenbild zu erzeugen. 
Diese einheitliche Auffassung der Herangehensweise, war ein 
Startschuss für die melodische Weiterentwicklung des Alphorn-
Kulturerbes in Mecklenburg-Vorpommern! Das MV-Alphorn ist 
in den literarischen Reuterwerken in Bauweise, Klang und Wir-
kung exakt beschrieben. Historische Notenüberlieferungen sind 
bisher aber nicht bekannt oder erhalten geblieben, sie müssen 
für den Norden neu geschrieben werden!
Im Ergebnis dieser „Alphornbildungsreise“ wird ein viertes 
Alphornbuch mit dem Titel „Alphornmelodien des Nordens“ 
geschrieben, um das von Fritz Reuter bestimmte, musikalisch-
heimatbezogene Kulturerbe auch mit dem Alphorn noch besser 
ausdrücken zu können. 
Und Dank einer guten Zusammenarbeit und Unterstützung 
durch den Landkreis Parchim/Ludwigslust, können ab Anfang 
Oktober 2020 zwei neue Bewerber für den Nachwuchs- bzw. 
Alphorn-Anfängerkurs in Witzin aufgenommen werden. Inter-
essenten, egal welchen Alters und auch ohne Vorkenntnisse, 
können sich unter 0152 02626195 oder bahe3639@t-online.de 
zur Probe melden.

Baldur Beyer

Bild: Frau Regina Katzer, Bild-Leipzig
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Es ist was los im Sternberger Seenland  
September und Oktober 2020
Sonnabend, 12.09.2020
17:00 Uhr
Sülten • Dorfkirche
Poetry Slam
Dichtung und Musik

Montag, 14.09., 21.09., 28.09., 05.10. 2020
jeweils 10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtführung durch die historische Innenstadt Sternbergs
Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch die liebevoll restaurierte 
Altstadt Sternbergs und folgen Sie den Spuren ihrer Geschich-
te entlang der idyllischen Gassen und beeindruckenden Stadt-
mauer. Während unserer Stadtführung bekommen Sie einen 
Eindruck über die wichtigsten Sehenswürdigkeiten und erfahren 
mehr über die Bedeutung Sternbergs in der Vergangenheit.
Treffpunkt: Markt • Springbrunnen
auf Grund der Maßnahmen in Zusammenhang mit der Coro-
na Pandemie gelten folgende Festlegungen:
• die Personalien werden erfasst
• bitte bringen Sie einen Mundschutz mit

Dienstag, 15.09., 22.09., 29.09.2020
10:00 Uhr
Sternberg • Seenfischerei
Seestr. 13 • Tel.: 03847- 2884
Bootstour mit Fischer Rettig nach Groß Raden
10:00 Uhr ab Sternberg • 11:00 Uhr ab Groß Raden
14:00 Uhr ab Sternberg • 15:00 Uhr ab Groß Raden

Dienstag, 15.09.,22.09.,29.09., 06.10.2020
13:00 - 16:00 Uhr
Sternberg • Keramikwerkstatt „Keramikmädchen“
Am Waschbach 5
Keramik Malworkshop
Bitte anmelden • Tel.: 0151 68475757

Mittwoch, 16.09.2020
18:00 - 20:00 Uhr
Sternberg • Künstlerstube
Luckower- Str. 7
Workshop „Strandgutkunst“
„Werdet selbst zum Strandgutkünstler“
Nicole die Naturliebhaberin zeigt es Euch und Ihr nehmt Euer 
eigenes Kunstwerk gleich mit nach Hause.
Anmeldungen • Tel.: 0173 9382561

Mittwoch, 16.09.2020
19:00 Uhr

23.09., 30.09.2020
18:30 Uhr

07.10.2020
18:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche (Hauptportal)
Rundgang durch das abendliche Sternberg
Erleben Sie das besondere Flair Sternbergs in den Abendstun-
den
und erfahren Sie von unserem Nachtwächter wissenswerte De-
tails zur
Bedeutung der Stadt im Mittelalter, zur Stadtkirche und zu eini-
gen historischen Gebäuden.
Treffpunkt: Stadtkirche St. Maria & St. Nikolaus • Hauptportal
auf Grund der Maßnahmen in Zusammenhang mit der Coro-
na Pandemie gelten folgende Festlegungen:
• die Personalien werden erfasst
• bitte bringen Sie einen Mundschutz mit

Neue Pläne in der Kita St. Martin Dabel
Nachdem unser Kitaalltag in den letzten Monaten stark durch 
Coronaschließungen und Coronaregeln beeinflusst und verän-
dert wurde, können wir nun auf einen Monat zurückblicken, in 
dem endlich wieder der Regelbetrieb ablaufen durfte. Es gibt 
immer noch ein paar Vorschriften, an die sich unsere Eltern 
und Kinder halten müssen, aber wir freuen uns sehr darüber, 
dass nun alle Kinder wieder da sind. Am 12.08. wurde es uns 
ermöglicht, unter Einhaltung von Hygienevorschriften, einen El-
ternabend in der Feuerwehr durchzuführen. Wir möchten uns 
recht herzlich bei unserem Bürgermeister Herr Neumann und 
der Feuerwehr für die Nutzung der Räumlichkeiten bedanken. 
Der Elternabend war uns sehr wichtig, da wir unseren Eltern die 
zukünftigen Kita-Pläne gerne persönlich vorstellen wollten. In 
MV startete das Modellprojekt „Kita-2030“, für das sich 10 Kitas 
qualifiziert haben und zu denen wir auch gehören. In diesem 
Projekt geht es darum, Kindern auf kindgerechte Art und Weise 
eine nachhaltige Bildung und verantwortungsvolle Ressourcen-
nutzung zu vermitteln, damit sie diese in ihren Alltag integrieren 
und langfristig davon profitieren können. Dieses Projekt wird z. 
B. durch Weiterbildungen der pädagogischen Fachkräfte unter-
stützt, aber auch die enge Zusammenarbeit mit unseren Eltern 
sowie der Aufbau eines Netzwerkes ist ein wichtiger Bestandteil. 
So werden wir unser Kita 2030 - Projekt mit unserer Waldwoche 
vom 14.09. - 18.09. starten, in der wir die Natur wieder ganz 
genau unter die Lupe nehmen. Begleitet werden wir wieder von 
unserem Förster Herr Schilling, auf den sich die Kinder schon 
ganz besonders freuen. Am Ende des Kita-2030-Projekts wer-
den die ausgewählten Kitas zertifiziert und sollen als Ansprech-
partnern für weitere Kitas dienen, welche nachhaltig arbeiten 
und von den gemachten Erfahrungen profitieren möchten. Au-
ßerdem haben wir unsere Eltern über den weiteren Werdegang 
und Veränderungen der pädagogischen Arbeit in der Kita St. 
Martin informiert und sind voller Tatendrang diese mit ihren Kin-
dern zu verwirklichen. Wir freuen uns auf die nächsten Wochen 
und hoffen weiterhin, dass es nicht wieder zu verschärften Co-
ronamaßnahmen kommt.

Euer Kita-St.-Martin Team

Foto: pixabay.com

Die nächste Ausgabe 
des Amtsblattes 
erscheint am

 10. Oktober 2020.
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Freitag, 02.10. 2020
18:00 - 22:00 Uhr
Sternberg • Innenstadt
Feierabend- Shopping in Sternberg
• entspannt einkaufen nach Feierabend mit vielen Rabattakti-
onen
in den Geschäften der Innenstadt •

Sonnabend, 03.10. 2020
13:30 - 19:00 Uhr
Brüel • Stadtkirche und Kulturknastfenster
Die Kunst hungert zuerst, aber stirbt zuletzt
• eine Veranstaltung vom Salve e.V. •
13:30 Uhr Eröffnung
14:00 Uhr Neloritz - Trashpoppunk - musikalische Verwertung 
von Werbetexten
14:30 Uhr Theresa Steigleder - Poetry Schlemmerin
16:00 Uhr Peter Musk
17:00 Uhr Tonarmreich - märchenhafte Klangwelten -von tolls-
ten Streichen und geschickten Tölpeleien (plus Specialguest)
18:00 Uhr Cobra Blamage

Sonntag, 04.10. 2020
15:00 - 17:00 Uhr
Brüel • Stadtkirche und Kulturknastfenster
Die Kunst hungert zuerst, aber stirbt zuletzt
• eine Veranstaltung vom Salve e. V. •
15:00 Uhr Stephan Rätsch - Puppenspiel - Die Eintagsfliege
16:00 Uhr Nele Bielenberg - Lesung - This is the life Bilder,
Geschichten und Gedanken -Fragmente einer Reise
17:00 Uhr Die Brücke - sphärische Melodien - Gitarre und Piano

Montag bis Freitag, 05.10. bis 09.10.2020
11:00 - 16:00 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Freilichtmuseum
Ferienaktionswoche „Feuer, Rauch und bunte Blätter“
Mitmach-Angebote für große und kleine Leute

Eine Vorschau auf weitere Veranstaltungen im Jahr 2020 
finden Sie unter:
www.amt-ssl.de/wasistlos/veranstaltungen
-Änderungen vorbehalten-

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg
Die Buchung von Stadtführungen, Abendführungen mit dem 
Nachtwächter und Kirchenführungen sind auch außerhalb der 
festen Termine für Gruppen möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte einfach in der Touristinfo 
Sternberg, Am Markt 3, 19406 Sternberg • Tel.: 03847- 444535.

Ausstellungen:

Kaarz, Schloss und 
Park Kaarz
„Das Grüne Zitat“ •  
„DANEBEN“
verschiedene Künstler stellen 
im Schlosspark aus.
vom 23.05.2020 - 10.10.2020

 

Sternberg, Rathaussaal
Am Markt 1
19406 Sternberg
„Bilder aus dem Bestand 
des Sternberger Museums“

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
innerhalb der 
Öffnungszeiten der 
Verwaltung

Donnerstag, 17.09.2020
13:00 - 16:00 Uhr
Sternberg • Keramikwerkstatt „Keramikmädchen“
Am Waschbach 5
Keramik Malworkshop
Bitte anmelden • Tel.: 0151 68475757

Freitag, 18.09.2020
09:00 - 12:00 Uhr
Sternberg • Keramikwerkstatt „Keramikmädchen“
Am Waschbach 5
Keramik Malworkshop
Bitte anmelden • Tel.: 0151 68475757

Freitag, 18.09., 25.09.2020
jeweils um 11:00 Uhr
Sternberg • Kirche „St. Maria und St. Nikolaus“
Kirchenführung
Erfahren Sie viel Interessantes über die Sternberger Kirchen-
geschichte

Freitag, 18.09., 25.09., 02.10., 09.10., 16.10.2020
10:00 - 15:00 Uhr
Sternberg • Künstlerstube • Luckower- Str. 7
Workshoptag
bitte anmelden:
die Naturliebhaberin in der Künstlerstube • Tel.: 0173 9382561

Sonnabend, 19.09.2020
17:00 Uhr
Ruchow • Dorfkirche
Musik in alten Mauern
„Ich glaube, darum rede ich“
Konzert des Collegium Canticum Dresden
Männerstimmendoppelquartett ehemaliger Kruzianer
Werke von Schütz, Bach, Mauersberger und Spirituals •
Leitung: Klaus Holzweißig

Montag, 21.09.2020
09:00 - 12:00 Uhr
Sternberg • Keramikwerkstatt „Keramikmädchen“
Am Waschbach 5
Keramik Malworkshop

Mittwoch, 23.09.2020
18:00 - 20:00 Uhr
Sternberg • Künstlerstube • Luckower Str. 7
Workshop „Ostsee“ mit Sabrina Malchow
Malen mit Acrylfarben
Anmeldung • Tel.: 0174 1531538

Sonnabend, 26.09. und Sonntag 27.09.2020
ab 10:00 Uhr
Mecklenburg- Vorpommern • Sternberger Seenlandschaft
Tag der offenen Gartentür
aus der Region nehmen teil:
• Waldschadskraut, Bernd Fügert, Rotdornstr. 27, 19412 Blan-
kenberg/OT Penzin
• Naturgarten, Fam. Behnke, Ringstr. 9, 18249 Rosenow
• Heil- und Gemeinschaftszentrum Aurea Arcadia, Forsthof 
4, 19374 Mestlin alle teilnehmenden Gärten im Internet unter: 
www.natur-im-garten-mv.de

Sonntag 27.09.2020
16:00 Uhr
Häven am Keezer See • Gut Häven
Kultur auf Gut Häven
„Wenn eine alte Steinbank reden könnte“
Auf den Spuren von Hoffmann von Fallersleben
Musikalisches Programm mit Torsten Lemke
ab 15:00 Uhr • Kaffee und Kuchen

Mittwoch, 30.09.2020
18:00 - 20:00 Uhr
Sternberg • Künstlerstube • Luckower Str. 7
Keramik Malworkshop mit dem „Keramikmädchen“
Bitte anmelden • Tel.: 0151- 68475757
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Sonntag, 13.09.2020
14:00 - 18:00 Uhr
Kleefeld bei Brahlstorf • Parkplatz am Gutshof
Entdeckungen abseits der Hauptstraßen • Wanderung mit 
Überraschungen
geführte Wanderung
Treffpunkt: Kleefeld bei Brahlstorf • Parkplatz am Gutshof
Anmeldung bis 2 Tage vorher • Tel.: 0172 8912512

Donnerstag, 17.09.2020
10:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Unterwegs in der Sternberger Glaziallandschaft
Erfahren Sie von unserem Tourguide viel Wissenswertes 
über die
Geschichte des Sternberger Seenlandes
geführte Radtour
Streckenlänge: ca. 20 km
Treffpunkt: Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp 11

Sonnabend, 19.09.2020
09:00 Uhr
Sternberg • Hotel „DREIWASSER“
Johannes Dörwaldt Allee 4
Stern- Radler im Sternberger Seenland
geführte Radtour
Strecke: Sternberg - Hohen Pritz - Wamckow -Prestin - Sternberg
Streckenlänge: 38 km
Treffpunkt: 08:45 Uhr Hotel „DREIWASSER“

Donnerstag, 24.09.2020
10:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Ein Wald erzählt Geschichte - durch eine unberührte Natur
Mit unserem Tourguide unterwegs im Sternberger Seenland, er 
zeigt Ihnen unsere schönsten Ecken, die Sie alleine garantiert 
nicht finden und erzählt spannende Geschichten.
geführte Radtour
Streckenlänge: ca. 30 km
Treffpunkt: Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp 11

Sonnabend, 26.09.2020
10:00 - 13:00 Uhr
Kritzow bei Langen Brütz
Berge im Flachland • Wanderung in den Kritzower Bergen
geführte Wanderung
Treffpunkt: Kritzow bei Langen Brütz • Parkplatz Bushaltestelle
Anmeldung bis 2 Tage vorher • Tel.: 0172 8912512

Sonnabend, 03.10.2020
09:00 Uhr
Sternradler unterwegs • Extratour
Extratour zum Tag der deutschen Einheit
Infos zu Treffpunkten usw.:
Tel.: Jürgen Helms • 0173 8227345 und Peter Jahnke • Tel.: 
01577 2374176

- Änderungen vorbehalten -

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Die Buchung von Stadtführungen, Abendführungen mit dem 
Nachtwächter und Kirchenführungen sind auch außerhalb der 
festen Termine für Gruppen möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte einfach in der Touristinfo 
Sternberg, Am Markt 3, 19406 Sternberg • Tel.: 03847 444535.

Wanderungen mit Hund
Montag
14.09., 21.09., 28.09., 05.10., 12.10. 2020
18:00 - 19:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

Sternberg, Kirche 
„St. Maria u. St. Nikolaus“ • 
Winterkirche
„Wo soll ich fleihen hin“
Malerei,  
FotografieStefan Thiel

Öffnungszeiten:
Montag - Sonnabend
10:00 - 13:00 und 14:00 - 
17:00 Uhr
09.08.2020 - 11.10.2020

Warin, Naturparkzentrum
Am Markt 1 • 19417 Warin
Malerei mit Motiven aus der 
Heimat
Dr. Regina Krüger
14.09.2020 - 30.10.2020

Öffnungszeiten:
Montag- Freitag 10:00 - 
16:00 Uhr

  
Mecklenburger
Kunstgalerie Dabel
Kunstausstellung
Am Mattenstieg, 
19406 Dabel
Gemälde, Radierungen, 
Aquarelle; Pastelle, Rahmun-
gen u. v. a. m.

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 10:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend 10:00 - 13:00 Uhr
im Angebot der Kunstkalender 2021
„Das Spiel der Möwen“ - siehe Foto

Die Broschüre „Seenkunstland“ mit den Werkstätten, Gale-
rien und Ateliers erhalten Sie eben kostenlos in der Stern-
berger Touristinfo!

Geführte Wanderungen und  
Radtouren im Naturpark  
Sternberger Seenland
Donnerstag, 10.09.2020
10:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Der Bronzene Hirsch und ein versunkener See
Mit unserem Tourguide unterwegs • Entdeckungsfahrt zum 
geheimnisvollen
versunkenen See und zum Bronzenen Hirsch
geführte Radtour
Streckenlänge: ca. 23 km
Treffpunkt: Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp 11

Sonnabend, 12.09.2020
09:00 Uhr
Sietow an der Müritz •
Sternradler unterwegs • Extratour
„Von Sietow aus um die Müritz“
Streckenlänge: 89 km
Eigene Anreise mit PKW, Absprachen über Mitfahrgelegenhei-
ten individuell
Infos zu Treffpunkten usw.:
Tel.: Jürgen Helms • 0173 8227345 und Peter Jahnke • Tel.: 
01577 2374176
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14.09., 21.09., 28.09., 05.10., 12.10. 2020
Sternberg •
Hundewanderung mit Kerstin Westhoff
Start: In Sternberg
Bitte für die Wanderung anmelden
Tel.: 0172 6097794
dort erfahren Sie den genauen Treffpunkt und die Uhrzeit
Mittwoch
16.09., 23.09., 30.09., 07.10., 14.10.2020
10:00 - 13:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Große Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

16.09., 23.09., 30.09., 07.10., 14.10.2020
16:30 Uhr
Brüel • Roter See (Parkplatz)
Hundewanderung mit Kerstin Westhoff

16.09., 23.09., 30.09., 07.10., 14.10.2020
18:00 - 19:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Hundewanderung mit Helga Kastirke

Donnerstag
17.09., 24.09., 01.10., 08.10., 15.10.2020
18:00 - 19:00 Uhr
Dabel • Feriendorf „Storchennest“
Kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Hundeschule „Homocanidicus“
Treffpunkt: 19406 Dabel • Lindenstr. 13
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund
Tel.: 0152 34139414

Kultur auf Gut Häven 

„Wenn eine alte Steinbank reden könnte“ 

Auf den Spuren von August Heinrich Hoffmann von Fallersleben


27.September 2020

15:00 Uhr Kaffee & Kuchen 
16:00 Uhr Musikalisches Programm mit


Torsten Lemke

Langwimpel von Sternberg und neue Multifunktionstücher im Angebot der Touristinfo

Der Langwimpel hat seinen Ursprung eigentlich im skandinavischen Raum, verbreitet sich jedoch auch bei uns. Erhältlich ist er in 
verschiedenen Größen passend zum Hissen wie eine Querfahne.
Die ideale Größe zum Hissen an einem handelsüblichen Fahnenmast ist 150 x 30 cm.
In diesen Maßen ist der Wimpel jetzt mit dem Sternberger Wappen in der Touristinfo erhältlich.
Der Schal mit den vielen Möglich-
keiten
Multifunktionstuch im Angebot der 
Touristinfo
Multifunktionstücher lassen sich viel-
seitig verwenden- als Schal, Kopfbe-
deckung, Stirnband und als Maske.
Also nicht nur in den Zeiten der emp-
fohlenen Mund- Nasen- Bedeckung 
erfüllen sie einen sinnvollen Zweck.
Gleichzeitig sind sie ein beliebtes 
Souvenir, von vielen Urlaubsgebieten 
waren diese Tücher schon im Ange-
bot, neu mit dabei ist das Sternberger 
Seenland- in grün und blau war das 
Tuch bereits erhältlich- die 3. Auflage 
gibt es in grauer Farbe.
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Herrn Prüter, Klaus in: Brüel
Frau Kühn, Elli in: Dabel
Herrn Vogel, Horst in: Sternberg
Frau Schneider, Kira in: Sternberg
Frau Willsch, Bärbel in: Sternberg
Frau Reimann, Waltraud in: Brüel
Herrn Reschke, Adolf in: Sternberg
Frau Dettmann, Anita in: Kobrow I
Frau Kappes, Roswitha in: Sternberg
Frau Dettmann, Dora in: Brüel
Herrn Zydek, Peter in: Zaschendorf
Frau Trüb, Gerda in: Brüel
Herrn Brüdigam, Peter in: Sternberg

zum 75. Geburtstag
Herrn Peters, Joachim in: Brüel
Herrn Lentin, Dieter in: Zülow
Herrn Hassel, Hans-Joachim in: Sternberg
Herrn Bark, Kurt in: Schönlage
Herrn Fauck, Karl-Heinz in: Brüel

zum 70. Geburtstag
Frau Blum, Hannelore in: Brüel
Herrn Sommer, Arno-Gerd in: Kukuk
Frau Westphal, Elke in: Sülten
Frau Kulisch, Marlies in: Dabel
Herrn Vogelgesang, Gernot in: Rothen
Herrn Gierer, Hans-Ulrich in: Dabel
Herrn Spehr, Roland in: Sternberg
Frau Burmeister, Christa in: Sternberg
Herrn Pralow, Klaus-Wilhelm in: Dabel
Frau Dammann, Gabriele in: Langen Jarchow
Frau Merz, Sieglinde in: Brüel
Herrn Dau, Detlef in: Sternberg
Frau Wolf, Regina in: Sternberg

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab 
dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht  
werden.
Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht 
auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die per-
sonengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.

Der Vorstand der Rheumaliga/ 
AG Brüel gratuliert

Geburtstagskinder Monat September 2019

Ursel Brandt
Prof. Dr. Rainer Franke
Gisela Hoffmann
Waltraud Ritz
Lisa Schreiber
Ewald Schulz
Hans-Erich Walter
Der Vorstand der Rheumaliga/ 
AG Brüel gratuliert recht herzlich  
und wünscht alles Gute.

Termine
15.09. Beginn Chi Gong 12:30 Uhr
24.09. Kahnfahrt auf dem Sternberger See
Treffpunkt: 13:30 Uhr in Sternberg bei Fischer Rettig

Anmeldungen bitte bei Marlies Schulz
Eigenanteil: 10 € werden vor Ort eingesammelt

Der Vorstand der Ortsgruppe 
der V.S. Brüel gratuliert rechtherzlich 
und wünscht alles Gute

Geburtstagskinder  
Monat September 2020

Grustat Jürgen
Schreiber Lisa

Behindertenverband  
Sternberger Seenlandschaft e. V.

Der Behindertenverband gratuliert im Monat September folgen-
den Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag:
Frau Bärbel Willsch aus Sternberg,
Frau Annegret Lisiecke aus Sternberg und
Frau Marika Bronowski aus Brüel.

Der Vorstand

Geburtstage des Monats September
Allen Geburtstagskindern im Monat September 2020 übermit-
telt das Amt Sternberger Seenlandschaft die allerherzlichsten 
Glückwünsche. Ganz besondere Grüße gehen an:

zum 95. Geburtstag
Frau Siewert, Annaliese in: Mustin
Herrn Schulz, Willi in: Sülten

zum 90. Geburtstag
Frau Pringal, Dora in: Woserin
Frau Marx, Ilse in: Sternberg
Frau Möller, Herta in: Dabel
Frau Maibaum, Margot in: Dabel

zum 85. Geburtstag
Frau Krause, Edith in: Kobrow I
Frau Ludwig, Emma in: Brüel
Herrn Eichendorf, Manfred in: Blankenberg
Frau Brümmer, Adelgunde in: Sternberg
Frau Janella, Minna in: Penzin
Herrn Bastian, Lothar in: Brüel
Frau Werner, Eva in: Dabel
Frau Schreiber, Liesa in: Brüel
zum 80. Geburtstag
Frau Stipp, Waltraud in: Borkow
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Katholische Kirchengemeinde  
St. Pius Sternberg:
Wegen der Vorsichtsmaßnahmen hinsichtlich der Ausbreitung 
des Coronavirus und zum Schutz vor Infektionen finden in un-
serer Gemeinde voraussichtlich bis Ende September leider wei-
terhin keine regelmäßigen Gottesdienste und Veranstaltungen 
statt.
Unsere Kirche ist aber tagsüber zum Gebet geöffnet.
Es soll jedoch nicht zu Ansammlungen und „Spontan-Andach-
ten“ kommen. Bitte halten Sie die behördlichen Verhaltensre-
geln zum Schutz vor dem Corona-Virus unbedingt ein!
Informationen und Anregungen zum Gebet in der Familie sowie 
liturgische und pastorale Angebote, Hinweise und trostspenden-
de Texte finden Sie auf unserer Homepage: www.katholisch-mv.
de
Bitte informieren Sie sich auch hier über etwaig zu erwartende 
Lockerungen hinsichtlich der Durchführung von Gottesdiensten.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Witzin

Gottesdienste und Veranstaltungen der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Witzin mit den dazugehörenden 
Dörfern:

Buchenhof Bolz, Diedrichshof Groß Raden, Klein Raden, 
Lenzen, Loiz, Lübzin, Mustin, Rosenow, Ruchow und Tie-
plitz
Sonntag: 13. September
um 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit Br. Uwe Seppmann aus Loiz vor 
oder in der Witziner Kirche

Samstag: 19. September
um 17:00 
Uhr

Benefizkonzert „Ich glaube, darum rede ich“ Dop-
pelquartett ehemaliger Kruzianer in der Ruchower 
Kirche

Sonntag: 20. September
um 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit Pastorin Gretel von Holst aus 
Güstrow vor oder in der Witziner Kirche

Sonntag: 27. September
um 10:00 
Uhr

Erntedank - Gottesdienst zur 750 Jahrfeier der 
Witziner Kirche mit Pastor Hecker vor oder in der 
Witziner Kirche

Sonntag: 4. Oktober
um 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit Br. Uwe Seppmann aus Loiz in 
der Witziner Kirche

Sonntag: 11. Oktober
um 10:00 
Uhr

Gottesdienst mit Dörte Petzold aus Witzin in der 
Witziner Kirche

Regelmäßige Veranstaltungen:

Offenes Pfarrhaus: Jeden Mittwoch von 16:30 - 17:30 Uhr 
können Sie Pastor Hecker im Witziner Pfarrhaus antreffen, um 
Termine abzusprechen. Auch wenn Sie Gesprächsbedarf ha-
ben oder Ideen bzw. Fragen betreffs unserer Kirchengemeinde 
loswerden möchten - Er ist für Sie da.

Seniorenkreis 60+: Der nächste Seniorenkreis 
ist am Mittwoch, dem 16. September von 14:30 - 
16:00 Uhr im Witziner Pfarrhaus mit Pastor Hecker. 
Schauen Sie gerne mal rein und laden Sie andere Senioren 
dazu ein. Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie 
sich bitte bei Ulf Petzold
(Tel. : 038481 20026)

Beten: jeden Mittwoch von 18:00 - 18:30 Uhr

Lassen Sie sich einladen, um vor Gott zur Ruhe zu 
kommen und alle Sorgen abzulegen. Wir wollen mit- 
und füreinander beten. Sie können aber auch ihre 
Gebetsanliegen auf einem Zettel (gern auch ano-
nym) in den Briefkasten an der Kirchentür stecken. 

Dann beten wir dafür.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Sternberg

Gottesdienste

13.09.2020 10:00 Uhr Sprengelgottesdienst in Dabel
20.09.2020 10:00 Uhr
27.09.2020 10:00 Uhr Erntedank in Sülten
04.10.2020 10:00 Uhr Erntedank
11.10.2020 10:00 Uhr

Oktober
18.10.2020 10:00 Uhr Abschluss der Bischofsbesuchswoche 

in Tempzin

Bitte nutzen Sie zusätzlich die Angebote online unter http://www.
kirche-mv.de/ oder Facebook „Pfarrsprengel Sternberg, Dabel, 
Witzin“ und YouTube sowie unsere telefonische Andacht 03847-
3289899.

Regelmäßige Veranstaltungen
Offene Kirche (bis 11.10.2020)
Dienstag - Samstag und nach Vereinbarung
vormittags 10:00 - 12:00 Uhrnachmittags 14:00 - 16:00 Uhr
Kirche Sülten
mittwochs 14:00 - 16:00 Uhr

Offene Kirche im Pfarrhaus - Auf ein Wort mit dem Pastor
Jeden Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr zum Informationsaustausch, 
für Fragen und Anregungen mit Pastor Ludwig Hecker.

Besuchsdienstkreis:
Jeden ersten Mittwoch im Monat, 17:30 Uhr, im Pfarrhaus-
Nächstes
Treffen: 07.10.2020 unter Einhaltung der Hygienevorschriften.

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr, wechselnd in 
der katholischen und evangelischen Kirche 07.10.2020

Ökumenischer Chor Sternberg:
Jeden Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr im Pfarrhaus (entfällt vorerst)

Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrgarten

Offener Seniorennachmittag
Einmal im Monat, um 14:30 Uhr (entfällt vorerst)

MiniKirche (Kinder 0 - 6 Jahre)
Wir treffen uns am 23.09.2020 im Pfarrhaus um 17:00 Uhr.

Christenlehre (Kinder der 1. und 2. Klasse)
Wir treffen uns im Pfarrhaus alle vierzehn Tage, montags um 
15:00 - 16:00 Uhr.
Nächste Termine: 07.09 + 21.09. + 05.10.

Konfi-Treff (Jugendliche der 7. und 8. Klasse)
Wir treffen uns im Pfarrhaus alle vierzehn Tage, dienstags um 
16:00 bis 17:30 Uhr.
Nächste Termine: 08.09. + 15.09. + 29.09. + 13.10. Wer Lust hat 
mit einzusteigen ist herzlich willkommen!

Weitere Veranstaltungen
Ausstellung von 
Stefan Thiel 
„Wo soll ich fliehen hin“ 
bis 03.10.2020 in der 
Winterkirche Sternberg

„Tag des Offenen Denkmals“ 
13.09.2020
Offene Kirche in Sternberg 11:00 - 
16:00 Uhr und in Sülten 14:00 bis 
16:00 Uhr mit Führung und Musik
Näheres entnehmen Sie bitte der 
Presse und den Aushängen.

Kontakt/Sprechzeiten
Pastor Ludwig Hecker, Mühlenstraße 4, 19406 Sternberg, Tele-
fon: 03847 2919 oder 0179 4298619, E-Mail: sternberg@elkm.
de // Bürozeiten: Mi. + Fr. 9:00 - 12:00 Uhr



Nr. 09/2020 – 25 – Sternberger Seenlandschaft

10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Klosterkirche Tempzin

16.09. Mittwoch 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr

Angebot für Eltern 
mit Kinder von 
2 - 6 Jahre mit 
Gemeindepädagogin 
Kirsten Schön

Vereinshaus 
Langen J
archow

18.09. Freitag 19:00 Uhr Bibelerzählabend 
u.a. mit Gemeinde-
pädagogin Schön

Dorfkirche 
Borkow

23.09. Mittwoch 18:30 Uhr Segnen und 
Heilwerden 
Gottesdienst

Warmhaus 
Tempzin

24.09. Donners-
tag

14:30 Uhr Gemeinde-
nachmittag

unter der 
Platane im 
Pfarrgarten

26.09. Samstag 16:00 Uhr Leseabend 
fällt leider aus

Fachwerk-
kirche 
Zaschendorf

03. bis 
04.10.

Samstag/
Sonntag

Kunst Heute Stadtkirche 
Brüel

07.10. Mittwoch 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr

Angebot für Eltern 
für Kinder der 
1. - 6. Klasse mit 
Gemeindepädagogin 
Kirsten Schön

Vereinshaus 
Langen 
Jarchow

Das „Faire Lädchen“ befindet sich im MGH
Verkauf nach telefonischer Absprache mit Esther Zobel
038483 20775 oder 0152 23655224
(Anrufbeantworter sind eingeschaltet)

Regelmäßige Veranstaltungen
Freitag 17:30 Uhr Wochenschlussandacht Kirche Brüel

Konzerte in unseren Kirchen
Am 17.10. 15:00 Uhr „Klassisches Konzert“ Klosterkirche 

Tempzin
Der Eintritt ist frei
Um eine Spende wird gebeten

Die jetzigen gültigen Hygieneregeln (Tragen des Mund- und Na-
senschutzes, Abstandshaltung) haben nach wie vor ihre Gül-
tigkeit.

Erntedank 2020 in Tempzin am 04.10.2020
Wir leben in einer Zeit der wachsenden Vielfallt und Verände-
rung. Zurzeit Jesu haben die Menschen hauptsächlich von der 
Landwirtschaft gelebt. Heute bearbeitet nur noch ein Bruchteil 
der Bevölkerung das Land. Die Arbeitswelt wird immer speziali-
sierter, neue Berufe entstehen, einige Berufe sterben aus, viele 
Menschen lassen sich umschulen, um den neuen Herausforde-
rungen gewachsen zu sein.
Trotz aller Veränderung gilt noch immer, dass wir Beschenkte 
Gottes sind. Unser Leben, unsere Begabungen, die vielen tech-
nischen Möglichkeiten, die große Vielfallt, gibt es weil Gott uns 
damit beschenkt.
Zu diesem Gottesdienst darf jeder einen Gegenstand, ein Pro-
dukt, ein Werkzeug aus seinem Arbeitsumfeld mitbringen. Wir 
versammeln uns um 9:45 Uhr vor der Klosterkirche und wenn 
die Glocken um 10:00 Uhr läuten, gehen wir in einer Prozession 
mit unserem Gegenstand in die Kirche und legen es vor dem 
Altar nieder.
Nach dem Gottesdienst nimmt jeder sein Objekt wieder mit 
nach Hause. Naturalien können gespendet werden.
Was könnte ich bringen: meinen Aktenordner, mein Hand-
werkszeug, meine Arbeitskleidung, mein Navi, mein Laptop, die 
Früchte meines Feldes/Gartens. Die Liste hat kein Ende.
Ein Kindergottesdienst, für Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren, 
wird angeboten. Sie werden nach der Lesung ins Warmhaus 

Hausbibelkreis: Jeden Donnerstag um 19:30 Uhr 
lädt Br. Uwe Seppmann ins Beth - Emmaus nach Loiz 
zum Hausbibelkreis ein.

Kinderkirche für 3 - 6 Jährige: am 2. und 4. Mittwoch im 
Monat
• Mittwoch, den 23. September von 15:15 bis 16:15 Uhr im 

Witziner Pfarrhaus mit Gemeindepädagogin Kirsten Schön

Öffnungszeiten vom Ju.Point 
und Veranstaltungen für Kinder  
und Jugendliche mit Ani
Dienstag: 14:15 - 15:30 Uhr Kiki (1.- 3. Klasse)

15:30 - 18:00 Uhr Ju.Point für ALLE
Donnerstag: 14:30 - 18:00 Uhr Ju.Point für ALLE A.Poikti
Freitag: 14:15 - 16:00 Uhr Team Jesus (4. - 7. Klasse)

16:00 - 20:00 Uhr Ju.Point für ALLE
Samstag: Projekt Schuppen nach Absprache ab 18 Uhr 

Jugendtreff ab 14 Jahre

Ansprechpartner für:
Pastor: Ludwig Hecker

ludwig.hecker@elkm.de
Tel.: 03847 2919 oder
0179 4298619

Friedhöfe: Heidrun Schmidt
Tel.: 038481 20545

Kinder- und 
Jugendarbeit/Ju.Point:

Anita Schneider
Tel.: 0179 1228548
Anita_Schneider93@gmx.de

Beth-Emmaus: Sr. Susanne und Br. Uwe Seppmann
Tel.: 03847 311840
info@beth-emmaus.de

Ev.-Lutherische Kirchengemeinde 
Brüel

Gottesdienste und Veranstaltungen

13.09., 14. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche Brüel
20.09., 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst Dorfkirche Holzendorf 

mit Einweihung der 
Taufschale

27.09., 16. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche Brüel
04.10., 17. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Erntedank Gottesdienst Klosterkirche Tempzin
10.10., Samstag
18:00 Uhr Taizee Andacht Klosterkirche Tempzin
18.10., 19. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Abschlussgottesdienst 

Bischofsbesuchswoche
Klosterkirche Tempzin

25.10., 20. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst Stadtkirche Brüel

Bekanntmachungen und Terminkalender
13.09. Sonntag Tag des 

Offenen 
Denkmals

alle Kirchen 
können besichtigt 
werden

14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Dorfkirche Penzin

15:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Stadtkirche Brüel mit Orgelmusik

14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr

Dorfkirche Holzendorf mit Orgel- und Gi-
tarrenmusik

10:00 Uhr bis 
15:00 Uhr

Fachwerkkirche Zaschendorf
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Wie die Zeit vergeht
Unter diesem Motto konnte man derzeit eine Diskussionrunde 
im sozialen Netzwerk Facebook beobachten.
Die Frage: „Hallöchen! Wer von euch kann sich noch entsinnen, 
wo in der Feldstraße in Brüel die Telefonzelle stand?“
Mittlerweile ist dieser Beitrag mehrfach kommentiert worden, 
leider ohne einen Beweis in Form eines Bildes. Sogar die Mei-
nung, dass es zwei Telefonzellen gab, stand geschrieben. Wer 
also noch in seinem Fotoalbum ein Bild mit dem Standort der 
Telefonzelle hat, das hätten wir gern.

Michael Schwertner

Im Gedenken an Karl-Friedrich Toparkus 
und Gottfried Pech
Im August verstarben Karl-Friedrich Toparkus (87) aus Kobrow 
und Gottfried Pech (82) aus Sternberg. Gerne erinnern wir an 
dieser Stelle an diese beiden Männer, die in ihren Heimatorten 
und darüber hinaus besondere Anerkennung erfahren haben.
Nach der Flucht aus Ostpreußen am Ende des Zweiten Welt-
krieges mit seinen Eltern und Geschwistern, baute sich die 
Familie Toparkus eine Existenz als Neubauern auf. Der junge 
Friedel, wie Karl-Friedrich genannt wurde, studierte Land-
wirtschaft und war später dann viele Jahre Vorsitzender des 
VEG Sternberg mit Sitz in Kobrow. Sein gesellschaftliches und 
politisches Engagement in der DDR war stets geprägt von der 
Achtung gegenüber der Meinung anderer Menschen und von 
dem Bestreben, trotz der Unzulänglichkeiten der damaligen 
Zeit, das Machbare und für die Menschen Nützliche, zu er-
reichen und durchzusetzen. Damit hat sich Friedel Toparkus 
hohes und vor allem bleibendes Ansehen in der ganzen Region 
erworben. Das widergespiegelte sich, als er im Wendejahr 
1990 mit großer Mehrheit zum Bürgermeisters seiner Gemein-
de gewählt wurde und fast 10 Jahre blieb. In diesen schweren 
Aufbaujahren nach der Wende hat sich Friedel Toparkus in 
hervorragender Weise für die Belange der Menschen in Kobrow 
und die dazugehörigen Dörfer verdient gemacht. Aber auch 
danach war er stets ein gefragter, kompetenter und geachteter 
Ratgeber für seine Nachfolger im Bürgermeisteramt, Norbert 
Rethmann und Olaf Schröder.
Gottfried Pech, den viele besser als Otto kennen, hat sich 
um seine Heimatstadt Sternberg sehr verdient gemacht. Sein 
Name ist verbunden mit der Arbeit des DTSB, des Deutschen 
Turn- und Sportbundes in der DDR. Dem Sport blieb er sein 
Leben lang treu, insbesondere seinem Seglerverein in Stern-
berg. Nach der Wende half er maßgeblich mit, den Verein zu 
erhalten und erfolgreich in die neue Zeit zu führen. Dafür erhielt 
er im Jahre 2007 die Goldene Ehrennadel des Seglerverban-
des Mecklenburg-Vorpommern. Aber nicht nur der Sport war 
sein Leben, sondern auch auf einem anderen Gebiet hat Otto 
Pech seine Spuren hinterlassen. So gehörte er 1980 zu den 
Gründern des Sternberger Carneval Clubs und war Mitglied des 
ersten Elferrates. Damit legte er den Grundstein für eine nun 
schon 40-jährige erfolgreiche Arbeit dieses Vereins. Maßgebli-
chen Anteil hatte Otto Pech als Mitarbeiter der Stadt Sternberg 
am Aufbau des Sternberger Tourismusbüros, dessen Leiter er 
viele Jahre war. Seiner Tatkraft und seinem Organisationstalent 
war es zu verdanken, dass die 750-Jahr-Feier Sternbergs im 
Jahre 1998 ein großer Erfolg wurde.
Die Stadtverwaltung Sternberg und das Amt Sternberger Seen-
landschaft trauern um diese beiden hervorragenden Persön-
lichkeiten und sind in Gedanken bei den Familien. Wir werden 
ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

des Pilgerklosters gehen und nach der Predigt zurückkehren.
Lassen Sie/Ihr uns gemeinsam Gott danken für alle seine  
Gaben.

Herzliche Einladung und Grüße

Ihr Pastor Rupert Schröder

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Dabel

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im September und Oktober

Um die Infektionsgefahr mit dem Corona-Virus so gering wie 
möglich zu halten, finden sämtliche Veranstaltungen auch in un-
serer Kirchgemeinde unter Vorbehalt bzw. unter strengen hygi-
enischen Auflagen statt.
Geplante Gottesdienste:
13.09.2020 10:00 

Uhr
Sprengelgottesdienst in Dabel

20.09.2020 10:00 
Uhr

Dabel

27.09.2020 10:00 
Uhr

Erntedank in Borkow

02.10.2020( 
Freitag)

14:15 UhrErntedank mit der Kita „ St. Martin „ 
in Dabel

04.10.2020 10:00 
Uhr

Erntedank in Dabel

11.10.2020 10:00 
Uhr

Dabel

18.10.2020 10:00 
Uhr

Abschluss der Bischofsbesuchswo-
che in Tempzin

Herzliche Einladung
Die Gitarrengruppen treffen sich dienstags 14.30 - 18.00 Uhr
Seniorennachmittage, Geburtstagsrunden, unsere Chöre, der 
Handglockenchor und der Posaunenchor müssen sich noch 
gedulden.

Tag der offenen Friedhofes
Am 24.10.2020 können Interessierte wieder ab 14:00 Uhr den 
Friedhof besichtigen. Herr Krüger steht als Verantwortlicher für 
Friedhofsangelegenheiten für Fragen zur Verfügung.
Höhepunkt des Tages wird die feierliche Einweihung der neuen 
Stele auf dem Urnengemeinschaftsgrab durch Pastor Ludwig 
Hecker sein.
Der Kirchenputz in der Kirche in Dabel findet in diesem Jahr 
am Sonnabend, 12.09.2020 um 9:00 Uhr statt. Wir freuen uns 
auf viele Helfer.
Am 18.09.2020 um 19:00 Uhr findet in Borkow ein Bibelerzäh-
lerabend statt.
Am 19.09.2020 17:00 Uhr findet ein Benefizkonzert mit dem Col-
legium Canticum Dresden in der Dorfkirche Ruchow statt.

Bleiben Sie gesund und Gott behütet!

Ihre Ingrid Kuhlmann
Kirchengemeinderat Dabel



Nr. 09/2020 – 27 – Sternberger Seenlandschaft

Gardinenringe aus Holz gesucht

Hallo ... die Strickfrauen aus dem Mehr-
generationenhaus in Brüel suchen sol-
che Gardienenringe aus Holz oder Plas-
te. Die Farbe ist egal. Vielleicht hat ja 
noch jemand solche „Schätze“ für uns 
über. Wir sind montags am Nachmittag 
im Mehrgenerationenhaus in Brüel zu 
finden.

Anke Zelas

Der Herbst, er kündigt sich an
Morgens im Rasen zu sehen die Spinnennetze mit Tau daran.
Die Sonne steht jetzt schon etwas tiefer als gehabt,
die Abendfeuchtigkeit legt sich schon früh auf die Dächer seicht 
herab.
Der Duft der Sommerblüten schwindet dahin,
die Bäume ihr sattes Grün verwandeln es in Farbe - eine wun-
dervolle Pracht,
ein augenscheinlicher Gewinn.

Christine Grüneberg im September 2020

Sommerimpressionen  
im Sternberger Seenland

  

Bilder: maxeb

Tagesfahrten ab Crivitz, Sternberg und Brüel  (weitere Orte auf Anfrage)
06.10./ 
03.11.2020    Polen     markt Linken, Einkaufsfahrt  28,- €
26.09.2020   Spreewald – Kahnfahrt, Mittagessen, Freizeit      68,- €
03.10.2020    Insel Hiddensee mit Fähre und Kutsche 65,- €
 inkl. Mittagessen        76,- €
24.10.2020 Herbststürme an der Ostsee erleben – am Meer von
 Fischland, Darß & Zingst, Mittagessen + Freizeit 49,- €
07.11.2020 Weihnachtsmarkt auf Schloss Gavno/DK: 65,- €
 Erleben Sie skandinavische Gemütlichkeit zu Weihnachten.
 Auf Wunsch Abendbuffet auf der Fähre + 23,- €
14.11.2020 Querfeldein??? Inkl. Mittagessen Grünkohl 43,- €
 oder Ente satt, Freizeit zum Bummeln  49,- €
21.11.2020    Polenmarkt am Samstag  28,- €
 

Begleitete Gruppenreisen 2020/2021 ab Crivitz und Sternberg
29.09.- 01.10.2020   Minikreuzfahrt nach Oslo mit HP          ab 295,- €
14.10.- 21.10.2020  Flusskreuzfahrt auf dem Douro (Portugal),  
 mit Flug, AI    ab 2.008,- €
14.10.- 21.10.2021  A-ROSA Flussfahrt auf der Mosel, mit Bus, AI   ab 1.370,- €

30
Jahre Reisebüro

Kütiner Str. 9 • 19406 Sternberg • Telefon (0 38 47) 3 13 07
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de • www.reisebuero-karin-blohm.de

Tina Gerotzke
Beratungsstellenleiterin
Kütiner Straße 11
19406 Sternberg
Tina.Gerotzke@vlh.de

( 03847 5499840

Wir machen das.
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Wir kommen mit dem
WEMAG-Infomobil zu Ihnen!

Sternberg - Parkplatz am Wall
09:30 - 12:00 Uhr
16.09.2020 | 21.10.2020 | 18.11.2020

www.wemag.com/infomobil · Telefon: 0385 . 755-2755

daHeim
zuhause

19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 03847-43070
E-Mail: krueger@stewo-sternberg.de

Wohnen, wo andere Urlaub machen!

Nähere Infos unter: (03847) 4307-207
 Chris Krüger

ZU VERMIETEN:
2-Raum-Wohnung in beliebter Wohnlage 
von Sternberg (Seestr. 9)
Wfl.: ca. 50 m², Etage: 1. OG, KM: 257,- €, WM: 367,- €,
Kaution: 771,-€, teilw. Teppichboden, gefliestes Wannen-
bad, Mieterkeller, freistehender E-Herd nach Bedarf
Energieausweis: V:84,9; Heizwerk fossil; 1968

Gewerbeeinheit im Erdgeschoss eines 
Sternberger Geschäftshauses (Finkenkamp 5)
Nfl.: ca. 59 m², KM: 325,- €, WM: 455,- €, Kaution:975,- €
optisch ansprechender Vinylbodenbelag,
Personaltoiletten, Mitarbeiterstellplatz optional,
zusätzlicher Archivraum möglich

2-Raum-Wohnung mit Balkon in Sternberg 
(Karl-Marx-Str. 29)
Etage: 1. OG, Wfl.: ca. 45 m², KM: 248,- €, WM:  358,-€, 
Kaution:744,- €, teilw. Teppichboden, Wannenbad, 
Mieterkeller, Balkon
Energieausweis: V:81,8; Heizwerk fossil;1978

Nachhaltig bis unter die Dachspitze
Umweltbewusstes Bauen und Sanieren  
mit nachwachsenden Rohstoffen liegt im Trend

(djd). Wohlfühlen im eigenen Zuhause beginnt für viele Bau-
herren mit den verwendeten Materialien. Eine nachhaltige 
Bauweise mit natürlichen, nachwachsenden Rohstoffen liegt 
Bauherren deshalb heute besonders am Herzen. Das schont 
die Umwelt und die Ressourcen und trägt gleichzeitig zu ei-
nem gesunden Raumklima bei. Ein gutes Beispiel dafür ist 
die verwendete Dämmung. Manche Materialien können die 
Innenraumluft belasten. Umso wichtiger ist es sowohl im Neu-
bau als auch bei der Altbaumodernisierung, die Inhaltsstoffe 
des Dämmstoffs genau unter die Lupe zu nehmen.

Ökologisches Bauen fängt oben an

Bauherren und Architekten fordern heute Dämmstoffe, die 
Energie einsparen, das Klima schützen und ein gesundes 
Raumklima unterstützen. Hersteller wie Bauder erfüllen die-
sen wachsenden Bedarf mit Neuentwicklungen wie dem 
Dachdämmstoff "BauderECO S" für die Aufsparrendämmung. 
Das Material besteht zu großen Teilen aus Biomasse - also 

Reststoffen aus der Landwirtschaft -, recycelten Wertstoffres-
ten und weiteren natürlichen Bestandteilen wie Muschelkalk. 
Tabu sind dagegen Stoffe, welche die Raumluft belasten könn-
ten, wie etwa Formaldehyd, Bindemittel oder sonstige Zusatz-
stoffe beispielsweise gegen Schädlinge oder Schimmel. Auf-
grund der natürlichen Rohstoffe lassen sich die Dämmplatten 
für das Dach nach mehreren Jahrzehnten der Nutzung somit 
auch mühelos recyceln. Unter www.baudereco.de gibt es 
mehr Informationen für Bauherren und Altbausanierer.

Hohe Dämmleistung  
ermöglicht schlanke Dachoptik

Neben den Bestandteilen ist die Dämmleistung des Materials 
von entscheidender Bedeutung. Aufgrund der hohen Effizienz 
kann die ökologische Dämmung besonders schlank ausfallen. 
Und vergleichsweise geringe Aufbauhöhen bedeuten eine 
niedrigere Gewichtsbelastung für das Dach und damit eine at-
traktive Optik. Eine nachhaltige Dämmung des Dachs ist nicht 
nur im Winter von Vorteil. An heißen Sommertagen schützt die 
Aufsparrendämmung wirksam vor einem Überhitzen und trägt 
somit ganzjährig zum Wohlfühlen unterm Dach bei.
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daHeim
zuhause

Energie zum 
Wohlfühlen
Jetzt Strom- und 
Gaspreise vergleichen 

Der Herbst steht vor der Tür und bald beginnt die neue Heizsai-
son. Mit meckpommGAS und meckpommSTROM sind Eigen-
heimbesitzer immer auf der sicheren Seite, denn die Energie von 
den Stadtwerken Schwerin sorgt auch in der kalten Jahreszeit 
zuhause für wohlige Wärme und Gemütlichkeit. 

Die Stadtwerke Schwerin versorgen Kunden in zahlreichen 
Regionen Deutschlands zuverlässig mit Energie. Die beliebten 
Produkte meckpommSTROM und meckpommGAS zeichnen 
sich nicht nur durch günstige Preise, sondern auch durch eine 
Preisgarantie, einen persönlichen Kundenservice sowie ei-
nen attraktiven Neukundenbonus aus. Vertragsabschluss und  
-abwicklung sind bequem online auf www.meckpommGAS.de 
oder www.meckpommSTROM.de möglich. Hier können Inter-
essierte auch ganz einfach und schnell die Energiepreise über 
den Online-Preisrechner berechnen.

Für alle, die sich für den regionalen Naturschutz einsetzen 
möchten, gibt es die Energieprodukte auch mit Umwelt-Beitrag. 
Das Besondere daran: Von jeder verbrauchten Kilowattstunde 
fließt ein fester Anteil in Naturschutzprojekte in Mecklenburg-
Vorpommern, schwerpunktmäßig in die Wiedervernässung 
ausgetrockneter Waldmoore. 30 Hektar Moor in der Stern-
berger und Feldberger Seenlandschaft wurden bereits mit 
Unterstützung der Stadtwerke-Kunden renaturiert. 

Fragen zu den Produkten oder zum Vertragswechsel beant-
wortet der Kundenservice der Stadtwerke Schwerin gern unter 
der Telefonnummer 0385 633-1637 oder per E-Mail an:
kundenservice@swsn.de. 

- Anzeige -

REGIONAL • ZUVERLÄSSIG • FAIR

meckpommGAS
meckpommSTROM

GAS
STROM
GAS

Energie für unser Land

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

STROM

Auch mit
Umwelt-Beitrag

erhältlich!

Telefon 0385 633-1637 • www.meckpommSTROM.de

•  Erdgas und Strom 
von den Stadtwerken Schwerin

•  Preisgarantie und attraktiver 
Neukundenbonus

• Persönlicher Kundenservice

Rotes Metall für grüne Bauten
(djd). Kupfer spielt eine wichtige Rolle in der Architektur und 
Gebäudeplanung - vor allem bei Installationen, die sich in der 
Gebäudehülle verbergen. Denn bei näherer Betrachtung zeigt 
sich: Je „grüner“ ein Gebäude ist, desto mehr Kupfer ist dar-
in verbaut. Der hervorragende Strom- und Wärmeleiter ist ein 
Schlüsselwerkstoff für Gebäude, deren Planung, Bau und Be-
trieb negative Auswirkungen auf Umwelt und Klima möglichst 
gering halten oder die sogar positive Umweltaspekte erzielen. 
Unter www.kupferinstitut.de gibt es mehr Hintergrundinfos zum 
Einsatz des Halbedelmetalls beim Green Building. Kupfer spielt 
wichtige Rollen in der Elektroinstallation, in der Nutzung von 
erneuerbaren Energien und im Wärmetransport von Heiz- und 
Trinkwassersystemen.

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: m.winter@wittich-sietow.de

Stück für Stück zum  
Erfolg, mit uns!

Ihr persönlicher Ansprechpartner

Mario Winter
0171/971 57 -38

SIE ERHALTEN 
DIE ZEITUNG
NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de
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Gesundheit
wichtiger denn je

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümpfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

- nach Anbruch 3 Monate haltbar

- geschlossen 15 Monate haltbar

Gegen alles ist ein Kraut gewachsen
Die besten Teerezepte vom Gesundheitsexperten

(djd). Teezeit ist nur in Herbst und Winter? Falsch! Diese Rezep-
te haben das ganze Jahr über Saison. Zusammengestellt hat 
sie der Bestseller-Autor Dr. h. c. Peter Jentschura aus Münster. 
"Heilpflanzen sind ein wahrer Schatz und entfalten ihre Wirkung 
als Tee besonders gut", sagt der erfahrene Gesundheitsexper-
te. Je nach Zusammensetzung können sie stärkend, regulie-
rend oder beruhigend wirken.
- Bei Infekten: Als immunstärkend hat sich ein Tee aus Echi-
nacea-Kraut, Salbeiblättern, Schwarzkümmel und Tausend-
güldenkraut bewährt. Zubereitung (gilt für alle vorgestellten 
Mischungen): Pro Tasse einen gestrichenen Teelöffel mit ko-
chendem Wasser überbrühen, drei bis fünf Minuten ziehen 
lassen, abseihen und auf Trinktemperatur abkühlen lassen. Es 
sollten ein bis zwei Liter pro Tag davon getrunken werden. "Bei 
Infektionen in Mund- und Rachenraum kann mit dem Tee auch 
gegurgelt werden."
- Für die Figur: Heilpflanzen, die entschlacken, Fettdepots mobi-
lisieren und die Leber anregen, unterstützen die Gewichtsreduk-
tion. Für einen Abnehm-Tee zu gleichen Teilen Brennnessel und 
Sellerieblätter, Holunderblüten, Lindenblüten sowie das Kraut 
von Mariendistel, Löwenzahn, Wermut und Tausendgüldenkraut 
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mischen. "Mit zwei bis drei Tassen täglich beginnen, nach einer 
Woche auf fünf bis sieben Tassen pro Tag steigern", empfiehlt 
Dr. h. c. Peter Jentschura. "Außerdem rate ich zu einer vollwer-
tig-vegetarischen Kost und täglicher, moderater Bewegung."
- Bei Erschöpfung: Ausgleichend, beruhigend und entspannend 
wirkt eine Teemischung zu gleichen Teilen aus Lavendelblüten 
und dem Kraut von Baldrian, Melisse, Schafgarbe, Stiefmütter-
chen und Weißdorn. Über den Tag verteilt einen halben bis ei-
nen ganzen Liter trinken.
- Gegen starkes Schwitzen: "Hinter übermäßigem Schwitzen, be-
sonders der Füße, steckt oft ein Entgiftungsproblem des Körpers", 
weiß der Gesundheitsexperte. "Dann sollten die Nieren untersucht 
werden." Unterstützende Teemischung: zu gleichen Teilen Birken-, 
Kamille-, Salbei und Brennnesselblätter, Lab- und Zinnkraut sowie 
das Kraut von Goldrute, Käsepappel und Liebstöckel. Täglich drei 
bis fünf Tassen trinken. Zusätzlich helfen basische Fußbäder.
- Für den Kreislauf: Regulierend wirkt eine Mischung zu glei-
chen Teilen aus Hirtentäschel-, Mistel-, Schafgarben- und Tau-
sendgüldenkraut mit Holunder-, Weißdorn und Rosmarinblät-
tern sowie Lindenblüten. Täglich ein bis 1,5 Liter des Tees und 
die gleiche Menge Wasser trinken. Weitere Rezepte und viele 
Denkanstöße für einen achtsamen Umgang mit der Natur hat 
Dr. h. c. Peter Jentschura in seinem Ratgeber "Die Pflanze, un-
sere Lehrmeisterin" zusammengestellt. Eine Leseprobe gibt es 
unter verlag-jentschura.de.

www.hoergeraete-alff.de

Mühlenstraße 1  
18273 Güstrow   

 03843 682554

Am Markt 10 
19406 Sternberg 

 03847 312888 

… Das tut 
MIR gut

Gesundheit
wichtiger denn je

Gute Tee-Rezepte für die Gesundheit haben das ganze Jahr 
über Saison. 

Foto: djd/Verlag Peter Jentschura/Shutterstock/A. Guillem
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N
atürlicher  

Charakter

www.raumausstatter-gottschalk.de

Die JOKA Raumwelt 
bei Ihrem Fachberater:

Pastiner Straße 16 A
19406  Sternberg
Tel. 03847 / 2111


